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Die letzten Tage in Moskau
Letzter Punkt der Tagesordnung : Der Friedensvertrag mit Oesterreich Oesterreichs Außenminister in Moskau

MOSKAU . Die Moskauer Konferenz geht
ihrem Ende entgegen . Nachdem über die wich -
tigsten Fragen , nämlich über die Wirtschafts -
einheit Deutschlands und über die Reparatio -
nen keine Einigung erzielt werden konnte .
hoffte man , wenigstens den Friedensvertrag
mit Oesterreich unter Dach und Fach zu brin -
gen . Die erste Sitzung , die sich mit diesem
Tagesordnungspunkt befaßte , nahm einen ver -
heißungsvollen Auftakt . Bevin und Mar -
shall zogen ihren Antrag zurück , in dem sie
verlangt hatten , daß der Vertrag mit Oester -
reich von den 22 Alliierten unterschrieben
werde , und schlossen sich der russischen An -
sicht an , wonach nur die großen ,,Vier " unter -
schreiben sollen . Dieses Entgegenkommen ver -
anlaßte Molotow zu der Erklärung , er sei
damit einverstanden , daß der Vertrag mit
Oesterreich noch auf dieser Konferenz fertig -
gestellt werde .

Zu einer längeren Debatte kam es über die
Frage der Verantwortlichkeit Oesterreichs .
Man kam überein , Oesterreich von einer ge -
wissen Verantwortung nicht freizusprechen

( Sonderbericht von der Moskauer Konferenz )

nazistische Art einst geraubt wurde . Aber Mo -
lotow möchte den Begriff , ,Gewalt " schärfer
gefaßt haben . Nur wer sozusagen mit der Pi -
stole vor der Brust gezwungen wurde , sein
Vermögen an die Deutschen auszuliefern , soll
es zurückerhalten . Da Molotow im Verlauf
der Debatte noch weitergehende Forderungen
stellte , mußten die Außenminister feststellen ,
daß eine Einigung über diesen Punkt zu -
nächst nicht möglich ist .

Während der Verhandlungen über den Frie -
densvertrag mit Oesterreich hatten die jugo -
slawischen und österreichischen Vertreter Ge -
legenheit , Erklärungen abzugeben . Der öster -
reichische Außenminister Gruber wandte sich
bei dieser Gelegenheit gegen die jugoslawi -
schen Forderungen auf Kärnten . In Erwide -
rung des Vorwurfs , Oesterreich habe mit
Deutschland zusammengearbeitet , sagte Gru -
ber , aus den Darlegungen der Jugoslawen
habe man den Eindruck gewinnen müssen , als
ob Oesterreich zunächst in Deutschland einge -
brochen sei , um dieses zu zwingen , in Jugosla -

wien einzufallen . In Wirklichkeit sei aber
Oesterreich das erste Opfer gewesen , im übri -
gen habe Hitler auch in Jugoslawien nicht
nur bei Einzelpersonen , sondern auch bei der
Regierung Alliierte gefunden . Die österreichi -
sche Regierung werde niemals einen Vertrag
unterzeichnen , der die Abtretung Kärntens ent -
halte . Zum Thema ,, deutsches Vermögen " er -
klärte Gruber , daß es der österreichischen In -
dustrie unmöglich gemacht werde zu existie -
ren , wenn die Forderungen Rußlands erfüllt
würden .

Britische , amerikanische und französische
Sachverständige einigten sich über die Frage
der Ruhr - und Saarkohle . Die Kohlenexporte
aus Deutschland sollen in Zukunft von dem
Förderungsdurchschnitt abhängig sein . Frank -
reich wird die gesamte Kohlenförderung des
Saargebietes zugestanden .

Die Konferenz wird wahrscheinlich am 22 .
oder 23 . April beendet werden Die nächste
Tagung der Außenminister wird , wie man an -
nimmt , im Juli einberufen werden

Arbeitspflichtgesetz ?
Von Friedrich Emig

Wenn man sich durch das Gestrüpp der Mei -
nungen , die uns auf die Frage , ob die Arbeits -
pflicht Bestandteil der Verfassung sein soll , zu -
gegangen sind , hindurchackert , stößt man in
die Furchen der absoluten Jasager , der konse -
quenten Neinsager und der Verfechter von
dieser und jener Richtung zugleich .

Würden die radikalen Befürworter der nach

ihrer Auffassung in einer künftigen deutschen
Verfassung zu verankernden Arbeitspflicht
durchweg nur den gegenwärtigen Notzustand
des Vaterlandes geltend machen , so wäre dies
immerhin eine Begründung , die es beachtlich
verdient , in Erwägung gezogen zu werden . Die
meisten unter ihnen aber sehen vor lauter
Bäumen den Wald nicht . Sie sehen vor allem
die Gefahren nicht , die hinter jedem Baume

lauern , obwohl wir vor kaum zwei Jahren erst
aus dem dunkelsten aller Wälder in das Licht
hinaustreten durften . Jetzt blendet sie der
Glanz der Freiheit , und es geht vielen wie
dem Maulwurf , der sich im Schattenreich der
Erde wohliger fühlt als unter dem hellen
Schein der Sonne .

und beauftragte einenAusschuß, die stilistische , ,Das Recht des einfachen Mannes auf der Straße " stört. Dies darf man gerechterweisenicht ver-Formulierung hierfür zu finden .

Im großen und ganzen wurden die Vor -
schläge der Londoner Konferenz angenommen ,
die ein unabhängiges Oesterreich vorsehen .
Die Stärke der Armee wurde auf 53 000 Mann ,
die der Luftwaffe auf 5000 Mann festgesetzt .

Es war zu erwarten , daß es wegen des deut -
schen Vermögens zu Differenzen komme .
Marshall und Molotow konnten sich dar -
über nicht einigen , was unter deutschem Ver -
mögen zu verstehen sei . Bekanntlich hat die
deutsche Regierung und haben viele deutsche
Firmen nach dem , , Anschluß " unter Anwen -
dung von mehr oder weniger Gewalt öster -
reichische Vermögenswerte erworben . Der ame -
rikanische Außenminister will nun das Un -
recht wieder gutmachen und alles das an die
Oesterreicher wieder zurückgeben , was auf

ner Meinung nach durch die Zulassung der
SPD . in der sowjetischen Zone beeinflußt ."

General Clay vor deutschen Pressevertretern

FRANKFURT a . M. Auf Pressekonferenzen ,
die der Oberbefehlshaber der USA . - Streit -
kräfte im europäischen Befehlsbereich , Ge -
neral Lucius D. Clay , vor deutschen und aus -
ländischen Presseleuten in Frankfurt a . M.
und Stuttgart abhielt , nahm Clay zu dringen -
den Tagesproblemen Stellung .

Zur Frage der Zulassung der SED . in der
amerikanischen Zone sagte General Clay : „ Ich
bin nicht davon überzeugt , daß die SED .
durch demokratische Methoden geformt wor -
den ist . Die SED . hat bis jetzt noch keinen
offiziellen Antrag auf Zulassung in der USA . -
Zone gestellt , und ich kann daher die Frage
einer eventuellen Zulassung nicht beantwor -
ten . Die Zulassung der SED . wird aber mei -

Wahlsieg der SPD . in der britischen Zone
Rücktritt der Regierungen

Am Sonntag gingen die Wähler der briti -
schen Zone , die eben erst den harten Winter
der Kälte und des Hungers hinter sich ge -
bracht hatten , zur Wahlurne , um die Landtage
zu wählen . Man hatte eine geringe Lust zum
Wählen vorausgesagt , es war sogar von einem
Wählerstreik die Rede . Die Wahlbeteiligung
war jedoch nicht so schwach wie die Pessimi -
sten prophezeit hatten . Im Kreis Cuxhaven
zwar ging nur etwa ein Drittel der Wähler zur
Wahlurne , offenbar eine Nachwirkung der
Sprengung der Insel Helgoland , während in
anderen Wahlkreisen nahezu 90 Prozent der
Stimmberechtigten ihr Wahlrecht ausübten .

Am Tage vor der Wahl traten die Länder -
regierungen von Nordrhein - Westfalen , Nieder -
sachsen und Schleswig zurück . Die Minister -
präsidenten bleiben im Amt , um die Erledigung
der laufenden Geschäfte zu gewährleisten . Die
erste Aufgabe der neuen Landtage wird darin
bestehen , die neuen Minister zu ernennen , die
ja auch gleichzeitig Abgeordnete sein müssen .

Bei den letzten Wahlen , die im Herbst statt -
gefunden hatten , hielten sich mit je einem
Drittel Anteil an den Wählerstimmen die SPD .
und die CDU . etwa die Waage , während die
anderen Parteien weit zurückblieben .

Bei Redaktionsschluß liegen folgende vor -
läufigen Ergebnisse vor :al -
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Nordrhein - Westfalen
Stimmen

FDP .
DRP .
RVP .

592 401
806 624
231 993
192 145

Wahlbeteiligung 66,2 Prozent

Stimmen

114 156
4. 370
5 581

Kleine Weltchronik
König Christian X. von Dänemark ist am 20. April

um 23. 04 Uhr gestorben .

In Rom wurde das englisch - italienische Handels -
und Finanzabkommen unterzeichnet .

Der italienische Außenminister Graf Sforza wurde
von Teilnehmern einer Arbeiterkundgebung über -
fallen und mißhandelt .

In Madrid wurde eine große Geheimorganisation
der spanischen nationalen Arbeitergewerkschaft auf -
gedeckt . 48 der einflußreichsten Mitglieder wurden
verhaftet .

Der finnische Staatspräsident hat den bisherigen
Innenminister Leino mit der Bildung einer neuen
Regierung beauftragt . Leino ist Mitglied der Kom -
munistischen Partei .

Das amerikanische Repräsentantenhaus hat mit
großer Mehrheit dem Entwurf für das Arbeitsgesetz
zugestimmt , das er Akivität der Arbeitergewerk -
schaften große Beschränkungen auferlegt .

Zwischen China und den Philippinen wurde ein
Freundschaftsvertrag abgeschlossen , in dem sich
beide Staaten u . a . verpflichten , zur Lösung von
gemeinsamen Streitfragen keinerlei Gewalt anzu -
wenden .

Niedersachsen
Stimmen

SPD .
CDU .
KPD .

1 067 027
513 623
139 540

FDP .
DRP .
NLP .

Zentrum 101 511

Wahlbeteiligung 65 Prozent

Stimmen
216 455

7. 426
417 641

Schleswig - Holstein
Stimmen

SPD .
CDU .
KPD .
Zentrum

409 184
333 621

43 302

FDP .
DRP .
SSV .

Stimmen
49 744
22 158
82 684

-

1 073

Wahlbeteiligung 70 Prozent

-
=

FDP . Freie demokratische Partei , DRP . Deut -
sche Rechtspartei , RVP . Rheinische Volkspartei ,
SSV . Südschlesw . Verein , RSF . Radikale So -
zialistische Freiheitspartei , NLP . Niedersächsische
Landespartei .

Die Explosionskatastrophe in Texas
TEXAS . Die Explosion in Texas , durch die

der größte Teil der Stadt zerstört wurde , ent -
stand , wie jetzt festgestellt werden konnte ,
durch einen Brand auf dem im Hafen liegen -
den französischen Frachter ,,Grand Camp " , der
Nitrate geladen hatte . Während des Versuches ,
das brennende Schiff aus dem Hafen zu schlep -
pen , geschah eine Explosion , die das Schiff
völlig auseinanderriß . Das Feuer griff auf die
Benzin - und Dynamitlager und auf eine chemi -
sche Fabrik im Hafen über und verbreitete
sich von da an rasch über die Stadt . Nach bis -
her vorliegenden Meldungen beträgt die Zahl
der Todesopfer in Texas - City 1200 . Der fran -
zösische Botschafter in Washington übermit -
telte Präsident Truman eine Beileids - und

Sympathiekundgebung des Präsidenten der
französischen Republik .

Die Griechenlandfrage vor den UN .

LAKE SUCCESS . Der Sicherheitsrat wies
den sowjetischen Antrag zurück , in dem vor -
geschlagen wurde , die amerikanische Hilfe für
Griechenland durch eine Sonderkommission
des Sicherheitsrates prüfen zu lassen . Der rus -
sische Vertreter Gromyko erklärte in diesem
Zusammenhang : , ,Die Mitglieder der amerika -
nischen Regierung haben kein Hehl aus den
Gründen gemacht , die für die Vereinigten
Staaten maßgebend waren , Griechenland ihre
Hilfe anzubieten . " Einem weiteren Antrag des
polnischen Vertreters , in dem verlangt wird ,
daß die amerikanische Hilfe für Griechenland
nicht als politische Waffe mißbraucht werden
darf und daß Hilfeleistungen ohne Unterschied
der Rasse , des Glaubens oder der politischen
Meinung geschehen sollen , stimmten nur Po -
len und Rußland zu , während sich die anderen
neun Mitglieder der Stimme enthielten . Der
französische Vertreter Alexandra Parodi ,
der sich im wesentlichen der amerikanischen

Die Errichtung von Parteizeitungen werde
erfolgen , sobald mehr Papier vorhanden sei .
Zunächst müsse jedoch die unabhängige Presse
fest fundiert werden .

Auf das Ernährungsproblem eingehend , ver -
trat Clay die Ansicht , daß die Militärregie -
rung jede mögliche Hilfe leiste . Die USA . und
Großbritannien lieferten monatlich 300 000
Tonnen Mehl oder diesem gleichwertige Nah -
rungsmittel . Es sei jedoch nicht einzusehen ,
warum diese Leistungen fortgesetzt werden
sollten , wenn sich die Deutschen nicht willig
an der Erfassung beteiligten . Der von den
Parteiführern geäußerte Patriotismus , der auf
Grenzfragen und nationale Fragen hinweise ,
solle besser dazu benutzt werden , um alle
Deutschen zur gerechten Verteilung der ver -
fügbaren Lebensmittel anzuhalten . Das , und
nicht Streiks und andere Störungen des Le -
bens , sei der wahre Prüfstein der Liebe zu
Deutschland . Wenn die Deutschen mit ihrer
Regierung nicht zufrieden seien , so sei es das
Recht des einfachen Mannes auf der Straße ,
durch seine Stimmabgabe für eine andere Re -
gierung zu sorgen .

Die Exportindustrie , so führte Clay weiter
aus , werde durch die Einfuhr beträchtlicher
Rohstoffmengen gestützt .

Die amerikanische Regierung werde eine
einseitige Währungsreform verhindern . In der
amerikanischen Zone sei vorerst nicht an eine
solche zu denken . Es wäre auch falsch , anzu -
nehmen , mit Hilfe einer Währungsreform alle
Schwierigkeiten aus dem Wege zu räumen .
Erst dann , wenn sich die wirtschaftliche Ver -
einigung Deutschlands so sehr hinauszögere ,
daß die finanzielle Lage untragbar werde , werde
Amerika selbst eine Lösung herbeiführen .

Meinung anschloß , schlug vor , den UN. Trup -

sie im Notfalle an sämtliche Stellen der Welt
penkontingente zur Verfügung zu stellen , die

geben , das diese Verbände angreife , ohne so -
entsenden könnten . Dann würde es kein Land

fort als Angreifer gegen die gesamten Ver -
einten Nationen bezeichnet zu werden .

In der Atomkraftkommission richtete der
kanadische Vertreter an Gromyko die An -
frage , ob Rußland bereit sei , einer internatio -
nalen Besichtigung aller Atomkraftwerke zu -
zustimmen . Gromyko antwortete darauf , er sei
in der gegenwärtigen Situation nicht in der
Lage , einer solchen Inspektion das Wort zu
reden , doch könne diese Frage bei der Erörte -
rung des Kontrollsystems von neuem bespro -chen werden .

Regierungsbildung in China
NANKING . Nach Abschluß eines Paktes zwi -

schen der Kuomintang und den Minderheits -
parteien gab Generalissimus Tschiangkai -
schek die Ernennung des Generals Schang -
schung zum chinesischen Ministerpräsiden -
ten bekannt . Die neuen von der Regierung
erlassenen , , organischen Gesetze " sehen eine
stufenweise Rückkehr zu parlamentarischen
Regierungsformen vor . Der oberste Rat für die
Landesverteidigung wird einem Staatsrat , der
aus 40 Mitgliedern besteht , Platz machen . Bis
zum Zeitpunkt der Ausschreibung allgemeiner
Wahlen werden der Präsident und der Vize -
präsident weiterhin vom zentralen Ausschuß
der Kuomintang gewählt werden .

Tschiangkaischek betonte in einer Presse -
konferenz , daß die Regierung aller Parteien
nun verwirklicht sei . ,Wir hoffen " , so fuhr
er fort ,, , bald unser Ziel zu erreichen : Friede
und nationale Einheit . Wir hoffen , daß die
Kommunisten das Ziel aufgeben , mit Waffen -
gewalt ans Ruder zu kommen . Wir hoffen fer -
ner , daß sie sich an der Regierung beteiligen
werden . "

Laissez faire , lassez aller ! Unser westlicher
Nachbar hat es verstanden zu leben . Wir ha -
ben ihn in seiner friedlichen , breiten Behag -
lichkeit innerhalb von 70 Jahren dreimal . ge -

gessen , und dies verzeiht er uns nicht so
schnell . Wir hätten auch leben können , sogar
sehr gut leben können . Ein so fleißiges und
tüchtiges Volk wie das deutsche hätte sich von
dem reichgedeckten Tisch der Welt alles das
kaufen können , was ihm daheim mangelt . Als

Unser Preisausschreiben

Daß die Teilnehmer an unserer Preisfrage
, , Soll in einer zukünftigen Verfassung die Arbeits -
pflicht ausgesprochen werden ? so lange auf das
Ergebnis warten mußten , ist wahrlich nicht unsere
Schuld . Die im Gefolge des strengen Winters ein -
getreterte Papierknappheit hat uns auch hier un -
sere vorgefaßten Pläne gestört .

Es gingen wieder viele Hunderte von Antworten
ein . Sie sprechen sich mit einer knappen Mehrheit

gegen eine Arbeitsverpflichtung aus . Die Preisträ -
ger unter denen sich Ja - und Neinsager befin -
den , sind :

-

1. Heinrich Lang , Reutlingen
2. Dr. Walter Zahn , Göppingen
3. Manfred Winter , Rottweil a . N.
4. Otto Gaiser , Freudenstadt
5. Dr . Kurt Groeschel , Biberach a . d . R.
6. August Meyle , Calw

Leider müsen wir uns aus Platzmangel versagen ,
die Antworten zu veröffentlichen .

wir aber atmen konnten , staffierten wir lieber
Armeen aus und bauten Kanonen .

Jetzt gilt es wieder zu arbeiten , hart zu ar -
beiten . Aber der asozialen Elemente wegen
propagiert man keine Arbeitspflicht und ver -
kauft seine kostbare persönliche Freiheit um
ein Linsengericht , bloß weil dann ,, alle " erfaẞt
werden . Es werden auch dann nicht alle er -
faßt . Auf den Prellbock der im Menschlich - All -
zumenschlichen wurzelnden Unzulänglichkei -
ten stößt jedes Gesetz . Eine Schwalbe macht
keinen Sommer und eine miserable Volks -
schicht macht kein ganzes Volk aus . Holen wir
doch nicht schon wieder die Requisiten aus der
altmodischen Mottenkiste des Hitlerreiches her -
vor . Fort mit den Dienstverpflichtungen aller
Art ! Fort mit dem Arbeits - und dem Wehr -
dienst ! Fort mit dem Pflichtjahr , fort mit dem
Maulkorb da und der Zwangsjacke dort ! Ver -
geßt die Menschenwürde nicht ! Auf den Ar -
beitsämtern sitzen nicht nur Psychologen hin -
ter den Schaltern ; es soll dort auch subalterne
Beamte geben , die es nicht lassen können , dem
gleichgefärbten Parteibuchinhaber Türen zu öff -
nen , die dem hundertmal Qualifizierteren ver -
schlossen bleiben . In vielfacher Hinsicht sind
die Folgen eines verkehrten Arbeitseinsatzes
gefährlich . Man denke nur an den Künstler !

schnitten . „Die Arbeitspflicht kann dem Staats -
Auch der Freizügigkeit wären die Flügel be -

bürger starken materiellen , gesundheitlichen
und seelischen Schaden zufügen . Arbeitsver -
pflichtete sind noch nie leistungsfähige Arbeiter
gewesen " , schreibt uns ein Teilnehmer am
Preisausschreiben . Natürlich finden die Rechte
des Einzelnen da ihre Begrenzung , wo dies
eine billige Rücksichtnahme auf die Gesamt -
heit erfordert . Eine gerechte soziale Wirtschaft
und eine entsprechende Erziehung durch Schule ,
Kirche und Presse soll den Willen zur Arbeit
fördern . Akzeptieren wir endlich auch die bei
den klassischen Demokratien in hohem Kurs
stehende Devise ,, Leben und leben lassen !"
In diesem Jahre noch wird allen das triste
Dasein unserer Zukunft in seiner ganzen Tra -
gik offenbar werden und das Schicksal un -
barmherzig korrigierend in das dolce far ni -
ente der Außenseiter , Drohnen und Schma -
rotzer eingreifen . Arbeit adelt dann auch die
Adligen . Man wird uns nicht mehr zurufen
müssen : ,,Im Schweiße deines Angesichts sollst
du dein Brot essen !" Nach der Ratifizierung
des Friedensvertrages und nach der Währungs -
stabilisierung werden unzählige nach Schau -
feln rennen , aber es wird gar nicht so viel
Schaufeln geben , wie dann gefragt sind . Wozu
also Arbeitspflicht ?
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Vereinigte Staaten von Europa
„Ver -Um die Diskussion über das Problem

einigte Staaten von Europa " zu fördern , lassen
wir einen unserer Mitarbeiter zu Wort kommen .

In der Nummer 30. v . 15. April des , , Schwä -
bischen Tagblattes " bringt Dr . Helmut Kiecza
eine Abhandlung über die paneuropäische Idee
von Coudenhove - Kalerghi , die , so erfreulich
eine Vereinigung der europäischen Staaten an
sich wäre , nicht unwidersprochen bleiben darf ,

Es ist uns bekannt , daß sich seit einiger Zeit
in Deutschland die Stimmen mehren , die eine
von Churchill propagierte europäische Union
verlangen . Diese Reaktivierung geht eben von
der genannten Paneuropa - Bewegung aus , die
aber eine einseitige Ideologie , nämlich die
Trennung des Westens und des Ostens , zum
Vorbild hat .

Unseres Erachtens ist der Gedanke der Ver -
einigten Staaten von Europa nur denkbar ,
wenn er das gesamte europäische Gebiet be -
trifft und zwar aus zwei Gründen :

1. Der Kernpunkt der europäischen Födera -
tion ist auf der einen Seite die französisch -
deutsche Verständigung . Es braucht aber nicht
bewiesen zu werden , daß hierzu die Initiative
von den anderen Staaten und insbesondere von
Frankreich ausgehen muß . Selbstverständlich
sollen und müssen deutsche Kreise und Per -
sönlichkeiten im stillen für diese Verständi -
gung wirken , aber sie können es nur so tun ,
daß nicht der Vorwurf gegen diese deutschen
Persönlichkeiten erhoben werden kann , der
unbedingt lauten müßte : , ,Durch die Vorder -
türe könnt ihr nicht mehr herein , also ver -
sucht es mal mit der Hintertüre !"

Dieser Vorwurf kann jedoch nicht erhoben
werden , wenn integre deutsche Persönlichkei -
ten , Opfer des Nationalsozialismus und Wider -
standskräfte , sich mit Kreisen des Auslandes
in Verbindung setzen , die der Résistence nahe -
gestanden haben , die möglichst bereits wäh -
rend der Nazizeit die politische Verbindung
durch eine gemeinsame Tätigkeit geschaffen
haben . Es muß bei uns und ganz besonders in
unserer Zone mit der Weiterarbeit für die Idee
der Vereinigten Staaten von Europa gewartet
werden , bis französische Kreise selbst den Zeit -
punkt für gekommen halten , die Initiative zu
ergreifen , um von sich eine Verständigung und
Versöhnung mit Deutschland zu fördern .

2. Niemand kann behaupten , daß er nicht
erkenne , daß jede Arbeit für eine Verständi -
gung zwischen Frankreich und Deutschland
nach dem bisher Geschehenen , so bitter sie
nötig ist , nur im Zusammenhang mit allen
Alliierten erfolgen muß .

Eine einseitige Verständigung würde von
Rußland als gegen sich selbst gerichtet gewer -
tet werden .

Es könnte von vielen als eine Sabotage
der ,,kapitalistischen Kreise " gegen die allge -
meine Verständigung gewertet werden , um
auf diese Weise Deutschland die Möglichkeit
zu geben , auf Kosten irgendeines Alliierten ,in diesem Falle vielleicht der Sowjetunion ,
sich die alte Geltung zu verschaffen .

Das wäre wiederum ein Grund für die
Leute , die ihr Heil in einem neuen Kriege
suchen , Morgenluft zu wittern . Kein Land der
Welt wünscht aber einen neuen Krieg , und so
ist jeder Versuch , eine europäische Föderation
schaffen zu wollen , solange zur Aussichtslosigkeit
verurteilt , als diese nur eine gewisse Kate -
gorie von Staaten vorsieht und nicht die Auf -
nahme Rußlands in diese neue Föderation von
vornherein ins Auge faßt .

Es muß daher mit allen Mitteln dafür ge -sorgt werden , daß eine öffentliche Propagandafür diese an sich so schöne Idee , auf die wir
hoffen , und an die wir glauben wollen , unter -
bleibt , und zwar solange unterbleibt , bis an -
dere Völker Deutschland selbst hierzu die
Hand reichen .

Die „ Europa - Union " , die von der Schweiz
aus den Gedanken der ildung der vereinig -
ten Staaten von Europa propagiert , steht ganz
im Gegensatz zu den Ideen , die von manchen
Organisationen und Persönlichkeiten genährt
werden , um eine Blockbildung im Stile Chur -
chills zu erreichen . Die , ,Europa - Union " will
alle Staaten Europas umfassen und lehnt jede
einseitige gefährliche Politik ab .

Kunz v . Kauffungen

Studentische Zonentagung

-

Die Zonentagung studentischer Vertreter der Uni -
versitäten in der französischen Zone , an der auch
Mitglieder der Zonenräte der anderen Besatzungs -
gebiete teilnahmen wir berichteten über die Er -
öffnung dieser Tagung schon in der letzten Num -
mer - brachte neben den Beratungen von Arbeits -
kreisen , die sich mit rein studentischen , zum Teil
verwaltungstechnischen , organisatorischen und sozia -
len Fragen beschäftigten , der weiteren Oeffentlich -
keit zugängliche Vorträge . Besonderes Interesse ver -
diente der Bericht des Kurators der Universität
Halle über „Die Universitäten und das Schulexperi -
ment in der russischen Zone " . Kurator Elchlepp
entwickelte aus einem knappen Rückblick auf die
Entwicklung der Schulformen seit dem Mittelalter
die Reformthese , die eine Ueberwindung der Drei -
teilung des Bildungsweges (Volksschule , Oberschule
und Universität ) erstrebt und in der Einheitsschule
allen Kindern des Volkes die gleichen Bildungsmög -
lichkeiten sichern will . Drei grundsätzlichen Pro -
blemen habe man bei Kriegsende , als die Schulre -
formfrage akut wurde , gegenüber gestanden . Man
wollte die Dreiteilung des Schulsystems beseitigen ,
die Zurücksetzung der Landkinder im Schulunter -
richt aufheben und eine Neuordnung des konfes -
sionellen Religionsunterrichts herbeiführen .

Der achtklassigen Einheitsschule gehe ein Pflicht -
jahr im Schulkindergarten voraus , um das Kind an
die Gemeinschaft mit anderen Kindern zu gewöh -
nen . Die Begabten werden vom Lehrkörper der
Grundschule ausgesucht und erhalten ab siebtem
Schuljahr besonderen Unterricht , bleiben jedoch volle
acht Jahre in der Grundschule . Nach weiteren vier
Jahren Oberschule macht der Schüler sein Abitur
und erwirbt sich damit die Berechtigung , an einer
Universität zu studieren .

Das Landschulenproblem hoffe man durch Zusam -
menfassung der oberen Klassen mehrerer Dörfer in
Zentralschulen einigermaßen lösen zu können . Über
das ganze Land soll ein System von Heimschulen
gelegt werden , in denen sämtliche Schulstufen bis
zum Abitur vereint sind .

Durch Herauslösung des konfessionellen Religions -
unterrichts aus den Lehrplänen der Schulen will
man die Belastung der Schulen durch die konfessio -
nelle Spaltung beseitigen .

Für eine Uebergangszeit habe man , um allen
Volksschichten einen angemessenen Anteil am Uni -
versitätsstudium zu verschaffen , begabte Werktätige

SCHWÄBISCHES TAG BLATT

Der Schatten der Vergangenheit
Schacht , der politische Mensch / Flick vor dem Nürnberger Gericht

NÜRNBERG . Die Zeugenvernehmungen im
Spruchkammerverfahren gegen Schacht wur -
den in Nürnberg fortgesetzt . Der Verteidiger
Schachts im Nürnberger Kriegsverbrecher -
prozeß , Professor Krauß , sagte aus , Schacht
habe seinerzeit kategorisch abgelehnt , bei der
bevorstehenden Besetzung Belgiens als Fi -
nanzberater tätig zu sein , da er den Angriff
auf den Westen nicht billige . 1938 habe Schacht
bereits mit dem ehemaligen Generalobersten
Halder gegen Hitler konspiriert . Schacht
habe von der Wehrmacht die Beseitigung Hit -
lers verlangt , aber der Besuch Chamberlains
in München habe den Plan zerstört .

vernommen
v . Papen , der infolge einer Herzschwäche

im Internierungskrankenhaus
werden mußte , meinte , Schacht habe Hitler
nicht unterstützt , er habe lediglich als politi -
scher Mensch die NSDAP . mit Interesse ver -
folgt und versucht ,, , etwas daraus zu machen " .

Weil bei den Verhandlungen vor dem Stutt -
garter Sondergericht . , ,manches nicht in Ord -
nung war " , machte sich der damalige Refe -
rendar Dr . Eberhard Schwarz Notizen ,
um dieses Material zu einem späteren Zeit -
punkt vorlegen zu können , wenn einmal Re -
chenschaft gefordert wird . Nun ist Dr . Schwarz
als Zeuge im Juristenprozeß vorgeladen und
schildert Einzelheiten über die Verhandlungen
vor dem Sondergericht . Vor einer solchen Ver -
handlung hat der Angeklagte Cuhorst einmal
das zynische Wort ausgesprochen : ,,Meine
Herren , auf zur Schlachtbank ."

In Dachau , wo gegen die Buchenwalder Wach -
mannschaften , Aerzte und gegen die , ,Kom -
mandeuse " Ilse Koch verhandelt wird , legte
der Zeuge Dr . Sitte zwei Stücke tätowierter
Menschenhaut und einen faustgroßen Men -
schenkopf vor . Der Zeuge , der selbst in der
Pathologie arbeiten mußte , berichtete , wie
diese Köpfe hergestellt wurden : , ,Zuerst hatte
man die Haut des Gesichtes abgeschält , dann
wurden sämtliche Knochen und knochenähn -
liche Bestandteile herausgenommen und der
Kopf zwei bis vier Stunden in ein heißes
Sandbad gelegt , worauf das Fleisch zusam -
menschrumpfte ." Ilse Koch selbst besaß einen
Lampenschirm , der aus der Haut eines eigens
zu diesem Zweck und auf ihre Veranlassung
getöteten Gefangenen hergestellt war .

Der Prozeß gegen den Großindustriellen
Flick und seine fünf Mitschuldigen begann
in Nürnberg mit der Anklagerede General
Taylors . Nachdem er den Aufstieg Flicks vom

kleinen Siegerländer Stahlproduzenten bis zum
deutschen Stahlkönig , seine Arisierungsme -
thoden und seine Zusammenarbeit mit Hitler ,
Göring und Himmler geschildert hatte , wandte
er sich an das Gericht mit den Worten : , ,In
den Bergwerken und Fabriken dieser Indu -
striellen wurde mit menschlicher Arbeitskraft
gearbeitet und gerade sie hätten die Würde
des Schweißes achten müssen . Dennoch dreh -
ten sie die Uhr der Geschichte zurück und
erweckten die Sklaverei in Europa zu neuem
Leben .

Die Verfassungen in der französischen Zone
Neuer Verfassungsentwurf

Deutschland zu veröffentlichen und in der
Zone française d ' occupation als Gesetz durch -
zuführen .

Eine Verordnung der Militärregierung

BADEN - BADEN . Zur Volksabstimmung über
die Verfassung und zur Landtagswahl am
18. Mai hat die französische Militärregierung
folgende Verordnung erlassen :

Artikel 1. Die Wählerschaft der Länder
Rheinpfalz , Baden und Württemberg ist auf -
zurufen , am 18 . Mai 1947 in geheimer Wahl
über die Annahme der in jedem dieser Länder
von der provisorischen Regierung im Einver -
nehmen mit der Beratenden Versammlung
aufgestellten Verfassung abzustimmen . Die
Stimmen werden mit ja oder nein abgegeben .
Die Mehrheit der Ja - Stimmen führt zur An -
nahme der Verfassung .

Artikel 2. Am gleichen Tage hat in allge -
meiner Abstimmung die Wahl der Mitglieder
des Landtags zu erfolgen , der in den Verfas -
sungsentwürfen der in Artikel 1 genannten
Länder vorgesehen ist .

Artikel 3. Für den Fall der Ablehnung der
Verfassung wird der gemäß Artikel 2 gewählte
Landtag damit beauftragt , im Einvernehmen

Verfassung auszuarbeiten . Den , Landtagen
mit der provisorischen Regierung eine neue

stehen die in den Verordnungen Nr . 65 , 66 und
67 vom 8. Oktober 1946 näher bestimmten
Vollmachten zu . Die Dauer seines Auftrages
ist auf sechs Monate beschränkt .

Artikel 4. Diese Verordnung ist im Amts -
blatt des französischen Oberkommandos in

Arbeitspflicht in Mainz
MAINZ . Um den Bedarf an Arbeitskräften

für den Wiederaufbau zu decken , zieht die

ständige Gewerbetreibende als Hilfsarbeiter
Stadt Mainz auch die Arbeitgeber und selb -

heran , sofern sie nicht unbedingt lebensnot -
wendige Aufgaben zu erfüllen haben . In einer
Besprechung mit den Gewerkschaften und den
Vertretern der Arbeitgeber wies das Arbeits -
amt darauf hin , daß es nicht möglich sei , nur
die Arbeiter zum Wiederaufbau heranzuziehen .

Insel Helgoland gesprengt
CUXHAVEN . Am Freitag , dem 18 . April , um

13 Uhr deutscher Sommerzeit , wurden die mi -
litärischen Anlagen der Insel Helgoland in die
Luft gesprengt . Aus einer Entfernung von
9 Seemeilen ( 16,6 km ) wurden 6700 Tonnen
Sprengstoff zur Explosion gebracht . Kurz vor
der eigentlichen Sprengung verjagten einige

in Vorsemester zusammengefaßt . Nach dem Abitur
sollen diese ihr Studium an der Universität aufneh -
men können , dies allerdings nur für die nächsten
drei Jahre , also bis zu dem Zeitpunkt , da die Abi -
turienten der Einheitsschulen zur Universität kom -
men . Die getroffene Begabtenauslese , die das Bil -
dungsprivileg einzelner Volksschichten aufhebe ,
mache diese Zwangsmaßnahmen dann überflüssig .
Erziehungsideal müsse die Heranbildung von Bür -
gern , nicht Untertanen zu einem ,, streitbaren , demo -
kratischen Humanismus " sein .

Der Vortrag des Hochschuloffiziers der Tübinger
Universität , Administrateur Cheval , setzte bei
der Frage der Hochschulreform , die in der ganzen
Welt gefordert werde , ein . Man mache den Hoch -
schulen vielfach den Vorwurf , sich abkapselnde Ka -
sten heranzubilden und Hort der Reaktion zu sein .
In Frankreich ringe man mit den Problemen wie
überall und suche in Ausschüssen Reformvorschläge
auszuarbeiten . Das französische Hochschulsystem
unterscheide sich vom deutschen vor allem durch
seine Vielseitigkeit . Die Universität habe in Frank -
reich keinen Bildungsmonopolcharakter . Das fran -
zösische System weise vier Arten von Hochschulen
auf : Technische Hochschulen , Lehrerbildungsanstal -
ten , die Universitäten und als Krönung die „ Großen
Schulen " . Eine besondere Rolle spiele in Frankreich
das Wettbewerbssystem , eine Auslesemethode , die
vor allem dem Staate dazu verhelfe , seine kom -
mende Führerschicht aus allen Schichten des Vol -
kes zu rekrutieren . Administrateur Cheval zeichnete
in seinem Vortrag ein umfassendes Bild des franzö -
sischen Hochschulsystems , das hier , so außerordent -
lich interessant es wäre , nicht einmal kurz be -
leuchtet werden kann .

Dasselbe gilt für die Berichte der Hochschuloffi -
ziere aus der britischen und der amerikanischen
Zone , die gleichfalls die Eigenheiten der Hochschul -
systeme ihrer Länder erläuterten .

Der britische Hochschuloffizier , Mr. Pender ,
hob bei seiner Darstellung des englischen Schul -
und Hochschulsystems besonders die zurzeit in Vor -
bereitung sich befindenden sozialen Reformbestre -
bungen hervor , die nach seiner Darstellung denen
der sowjetischen Zone , Deutschlands ähnlich sind .
Colonel Jrvins , des amerikanischen Hochschul -
offiziers , Bericht über die amerikanischen Hochschul -
verhältnisse zeigte , daß auch in USA . Reformen
vorbereitet werden , die allerdings vor allem darauf
hinzielen , die Allgemeinbildung zu vertiefen . Ent -
gegen den deutschen Verhältnissen sind , so viel
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Kein Wunder , daß . . .
Ein Mann wurde im Jahre 1935 zu vier Jahren

Zuchthaus verurteilt , weil er sich gegen das Nazi -
regime betätigt hatte . Er wollte nun 1947 beim
Vermessungsamt Heidelberg eine Stelle haben . Ge-

wiß kein unbilliges Verlangen ! Er konnte nicht
eingestellt werden , weil seine Strafe im Straf -
register noch nicht gelöscht ist .

Ein Mann wurde ehrenamtlicher Vorstand einer
Ortskrankenkasse . Er mußte sein Amt auf Antrag
eines badischen Landrats wieder abgeben , weil er
kein Deutscher ist . Hitler hatte ihm nämlich auf
Grund des Ausbürgerungsgesetzes vom 14. Juli 1933
die deutsche Staatsangehörigkeit genommen , und
seit dem Einmarsch der Alliierten hat noch nie -

mand Zeit gehabt , die Maßnahme Hitlers zu kor -
rigieren .

Kein Wunder , daß die Nazis an den Ecken ste -
hen und über diese Demokratie lächeln . alan

Nachrichten aus aller Welt
Französische Zone

BADEN - BADEN . Am 17. April begann der Prozeß
gegen die Synagogenschänder des Murgtales . Die
Anklage lautet auf Brandstiftung , Plünderung und
Hausfriedensbruch .

BADEN - BADEN . Die französische Militärregie -
rung hat angeordnet , daß der Telegramm - und Tele -
fonverkehr zwischen der französisch besetzten Zone
und der ganzen Welt mit Ausnahme von Spanien
und Japan wieder aufgenommen wird .

Amerikanische Zone

FRANKFURT , In Frankfurt a . M. sind innerhalb
der letzten sechs Monate bei Razzien auf dem
Schwarzen Markt etwa 25 500 Personen festgenom -
men worden . Darunter befanden sich allein 165 steck -
brieflich verfolgte Verbrecher .

MÜNCHEN . Die Landesleitung der CDU . in Bayern
will in der Neubürgerfrage beim bayerischen Land -
tag einen Antrag stellen , nach dem alle unter das
Neubürgergesetz fallenden Personen die bayerische
Staatsangehörigkeit erhalten sollen .

TRAUNSTEIN . Das Spruchkammerverfahren ge -
gen den Sänger Wilhelm Strienz wurde eingestellt .
Die Kammer bezeichnete das früher von ihm ge -
sungene Churchill - Lied zwar als witz - und geschmack -
los , doch sei in keinem Land die politische Satire
verboten .

TUBINGEN . Der Beratenden Landesver -
sammlung wurde am Montag der Entwurf des
Verfassungsausschusses vorgelegt . Der stell -
vertretende Präsident Fleck teilte den Ab -
geordneten mit , daß bis spätestens 23 . April ,
12 Uhr , die Verfassung verabschiedet sein
müsse . Da ein Teil der Abgeordneten noch
nicht im Besitze der Vorlage war , wurde die feldmarschalls Milch legte gegen das Urteil Beru -
Sitzung , die 10 . 30 Uhr begonnen hatte , nach
kurzer Verhandlungsdauer auf 14 Uhr vertagt ,
um den Abgeordneten die Möglichkeit zum
Studium des Entwurfs zu geben .

FREIBURG i . Br . Gegen die Stimmen der
Demokraten , Sozialdemokraten und Kommu -
nisten nahm die südbadische Beratende Lan -
desversammlung , die eine absolute Mehrheit
der BCSV . (der CDU . unseres Landes entspre -
chend ) aufweist , den vorgelegten Verfassungs -
entwurf an . Zu lebhaften Auseinandersetzun -

rats , über den Schulartikel und über die Wirt -
gen kam es über die Schaffung eines Stände -

schaftsfragen . Eine besondere Note erhielt die
Diskussion über den Vorschlag , wonach kein
badischer Staatsbürger zu militärischen Dienst -
leistungen gezwungen werden könne . Der Ar -
tikel wurde mit 27 gegen 25 Stimmen ge -
strichen .

NÜRNBERG . Der Verteidiger des zu lebensläng -
lichem Gefängnis verurteilten ehemaligen General -

fung ein .

Englische Zone
HANNOVER . Die Betriebsräte Hannovers forder -

ten in einer Entschließung die Absetzung Dr .
Schlange - Schöningens , des Ernährungsbeauftragten
der britischen Zone .

BRAUNSCHWEIG . Wegen Ausschreitungen bei
den Hungerdemonstrationen müssen sich 39 Per -
sonen vor einem Militärgericht verantworten .

HAMBURG . Die schwedische Regierung hat die
Absicht , deutsche Seeleute in Schweden zu beschäf -
tigen . Der internationale Gewerkschaftsbund erhebt
keine Einwendungen gegen die Beschäftigung deut -
scher Seeleute auf ausländischen Schiffen .

LÜBBECKE . Der frühere Kommandant des Kon -
zentrationslagers Papenburg , Karl Dubel , konnte
durch Mitglieder der VVN . in Lübbecke festgestellt
und der Festnahme zugeführt werden . Dubel , der
mehrerer Morde verdächtigt wird , war in Lübbecke
als entlassener Kriegsgefangener bei einem Fleischer -
meister als Gehilfe tätig .

Ausland
1

LONDON . Anläßlich der Umbildung des englischen
Kabinetts wurde die Kontrolle über die britische
Besatzungszone in Deutschland und Oesterreich dem

Detonationen die Vögel von der Insel . Wenige
Minuten nach der Sprengung beobachteten das
Sprengkommando und die Journalisten eine
2500 Meter hohe und 1500 Meter breite Rauch -
wolke über der Insel . Die Schäden konnten
noch nicht festgestellt werden , doch stellten die
Beobachter fest , daß ein großer Teil des Ober - präsident Tiso ist durch den Strang hingerichtetlandes noch steht .

Nachahmenswert

LÜBECK Im Verlauf einer Sitzung des Lü -
becker Senates wurde der Vorschlag gemacht ,
alle Beamten des Ernährungsamtes , sowie die -
jenigen Polizeibeamten , die zur Bekämpfung
des schwarzen Marktes eingesetzt wurden , vor
ihrem Dienstantritt zu wiegen . Die Beamten ,
die nach einiger Zeit zunehmen , sollen entlas -
sen werden . Der Senat prüfte lange und ernst -
haft diesen Vorschlag , jedoch wurde kein Be -
schluß gefaßt .

konnte entnommen werden , die amerikanischen Stu -
denten einer weit strengeren Aufsicht unterworfen
als ihre deutschen Kommilitonen .

Einen Versuch , die gehörten Referate in einer Aus -
sprache noch zu vertiefen , war nur ein Teilerfolg
beschieden . (Wir kommen in der nächsten Nummer
darauf zurück . )

Der Leiter der Zonentagung , Heck , schilderte
in seinem Referat „Der Student von heute " die
Situation des jungen Menschen in einer Zeit , die nur
von Trümmern und zerbrochenen Idealen weiß .

Zum Abschluß der Tagung wurde ein Teil der Ar -
beitsergebnisse in Resolutionen gefaßt . Eine erste
fordert die Verankerung der Rechte und der Pflich -
ten der Studentenschaft in der Universitätsverfas -
sung , in einer zweiten wird die Militärregierung ge -
beten , für die französische Zone einheitliche Zulas -
sungsbestimmungen zum Studium zu erlassen und
beim Kontrollrat zu bewirken , daß einheitliche Zu -
lassungsbestimmungen für ganz Deutschland geschaf -
fen werden . Eine dritte Resolution beauftragt den
Asta der Universität Freiburg mit der organisatori -
schen Vorbereitung zur Bildung eines Zonenrates ,
wie er in der amerikanischen und in der britischen
Zone bereits besteht und in der sowjetischen Zone
im Juni dieses Jahres bei der ersten Studentenzo -
nentagung der sowjetischen Zone in Halle gebildet
werden soll . hk .

Pünktlich mit der Eröffnung des ersten Studen -
tentages in der französischen Zone erschienen auch
die ,,Studentischen Blätter " mit ihrer
ersten Nummer . Die Blätter sollen ein öffentliches
studentisches Forum schaffen , von dem aus der
Student zum Studenten , zur Universität und zur
Oeffentlichkeit sprechen kann .

Dornacher Theater in Tübingen
Rudolf Steiner begriff Kunst als große Lehre des

Menschen an sich selbst , und er begriff aus dem
Punkte den gehobenen Stil . Aus allgemeinen An -
sichten über die Sprache entwickelte er eine Lehre
für die Sprecher und Spieler auf dem großen Thea -
ter . In seinem Sinne arbeiten die Spielgruppen sei -
ner Gründung , des Goetheanum in Dornach .

Zwei Aufführungen zeigen die Dornacher in un -
serem Theater : ,,Die Braut von Messina " und ,,Maria
Stuart " .

In beiden Stücken ist alles Spontane , Momentane ,
alles Unruhige , Nervöse , alles Flüchtige , vollends
das Vulgäre verlassen . In der Braut " mehr als in

Außenministerium übertragen .
PRESSBURG . Der ehemalige slowakische Minister -

worden .
NEW YORK . Abessinien hat sich als einziger Mit -

gliedsstaat der UN . gegen die Einberufung der
Palästinakonferenz ausgesprochen . Der Vertreter
erklärte , Abessinien sähe die Notwendigkeit einer
solchen Sitzung nicht ein .
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Erscheinungstage Dienstag und Freitag

der „Maria ". Da herrscht durchaus Großheit und
Gleichmaß , eine gewisse Feierlichkeit . Selbst das
Presto hat Gehaltenheit : das Wilde , Gräßliche , Pein -
liche , der Hohn und das Schmähen auf das Schick -
sal und die Gottheit in der „ Braut " . Die hohe Lyrik
griechischer Chöre hat es dem Dichter angetan ;
auch Reminiszenzen an Calderon sind herauszu -
hören . Schiller schwelgt in einem wahren Pompe
der großen Worte , der energischsten Metra , der voll -
sten Töne . In einer erhabenen Didaktik werden die
menschlichen Dinge ins Große projiziert . Es ist in
unserer Sprache kaum etwas dieser Vers -Pracht an
die Seite zu stellen .

Die Dornacher gehen an ihre Aufgabe mit allem
Ernst ; man merkt , da ist gearbeitet worden . Und
sie gehen an die Sache mit einem regelrechten Pro -
gramm . Es mag noch nicht durchgehalten sein . Man
hört obligates Reklamieren , sieht aber auch würdig
repräsentatives Spiel ; es geht bis zur schärfsten ,
fixiertesten Darstellung , der Art der Marionette
ähnlich . Das Akustische wird vielleicht zu sehr her -
ausgehoben ; es werden mehr Versfüße , als Verse
gesprochen . Man mag dies und das sagen : wo aber
kommt sonst ein Chor heraus wie bei diesen
Dornachern ? Nich nur , daß das Zusammensprechen
klappt , es ist auch eine prachtvolle Konsonanz der
Stimmen herausgearbeitet . Auch die Einzelleistun -
gen sind beachtlich genug : manche voller Kraft und
auch stark im Charakter . Da schlägt ein Puls durch
das , was der Außenstehende als maniriert , dog -
matisch taxieren wird . Ueberall ist Leitung zu mer -
ken , überall Einsatz für die Sache . Und daher En -
semblewirkung . Sehr gut auch Bilder und Kostüme .

Unsere Schauspieler werden an diesem vielleicht
einseitigen Vorgehen lernen können , was sie so
ganz verlernt haben : die Beachtung des Rhyth -
mischen und Melodischen im Vers , formvolle Gesten ,

h .was man Stil nennt .

Kulturelle Nachrichten
Vom 10. bis 18. Mai 1947 findet in Würzburg

eine Arbeitstagung der Studiobühnen
deutscher Hochschulen statt .

In Augsburg erscheint neuerdings ein monatlicher
Sammelband ,,Die Bühnenkritik " , die Theater -
kritiken aus deutschen Zeitungen veröffentlicht .

Vom Tübinger Schauspielhaus
Im Städt . Schauspielhaus wird die Tragikomödie

, ,Der Kirschgarten " von Anton Tschechow
einstudiert . Regie führt Roland Ricklinger von den
Städt . Bühnen Mannheim als Gast .
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Kleine Kreise nicht erwünscht
Eine Stellungnahme der Landräte / 18 . Tagung in Tübingen

Die 18. Landrätetagung wurde am Samstag in
Tübingen abgehalten . Bei der Erstattung des
allgemeinen Lageberichts wurde von Staatsrat Pro -
fessor Dr . Schmid auf die Bedeutung des 18. Mai
hingewiesen , an dem die Landtagswahlen stattfinden
und über den Verfassungsentwurf vom Volk ab -
gestimmt werden soll . Bemerkenswert war seine
Mitteilung , daß das neue Säuberungsgesetz
der Korrektur besonderer Einzelfälle dienen würde ,
da bis zu seinem Inkrafttreten die große Masse der
Entnazifizierungsfälle nach dem jetzt bestehenden
Recht schon erledigt sein würde .

Zum Entwurf der neuen Kreisordnung
wurde die Beibehaltung des Landrates als haupt -
beruflicher , staatlich ernannter Beamter begrüßt .
Die zurzeit bemerkbaren Bestrebungen zur Bildung
neuer kleiner Kreise (z . B. Leutkirch , Waldsee ,
Laupheim , Riedlingen , Urach ) wurden sowohl sei -
teis der Landräte , als auch seitens des Staatssekre -
tärs des Innern , Dr . Renner , abgelehnt , da sol -
che Maßnahmen sachlich nicht notwendig seien , Un -
ruhen in den Verwaltungsapparet brächten , die Ver -
waltungskosten erhöhten und personalmäßig zurzeit
auch gar nicht durchzuführen seien .

Schließlich wurden noch Wirtschaftsfragen bespro -
chen . Dabei machte Staatssekretär Wildermuth
die bedeutsame Mitteilung , daß die Verantwortung
für Planung und Lenkung der Wirtschaft nach einer
Entscheidung der Militärregierung im Laufe der

Erster württembergischer Aerztetag
Nur dem kranken Menschen Hilfe zu bringen

aus demselben Bekennen , das Paracelsus einst von
seinem Arztsein ablegte und das er mit der Er -
kenntnis krönte : „Die Liebe ist der höchste Grund
der Arznei " , und nicht nach Materiellem zu streben ,
sei der Kernpunkt des ärztlichen Ethos , das es heute
mehr denn je zu verteidigen gelte . Frei von Politik
und Partei , frei von wirtschaftlichem Zweck denken
müsse alles ärztliche Tun und Denken sein , von
der unerbittlichen wissenschaftlichen Forschung über
die Hilfe am Kranken bis zur Ehrfurcht vor den
letzten Dingen . In dieser Forderung gipfelten die
Ausführungen von Dr . Neuffer , des Vertreters
der nordwürttembergischen Aerzteschaft auf der
Aerztetagung in Tübingen , darin aber mündete alles ,
was in Rechenschaftsberichten und Vorträgen in
dieser Tagung behandelt wurde : Vom Beginn , der
nach der Begrüßung durch den Präsidenten der
Aerztekammer Württemberg - Süd , Dr . Langbein ,
und durch die Vertreter von Staat , Gemeinde und
Gesundheitswesen in dem einzigen wissenschaft -
lichen Bericht der Tagung von Prof . Butenandt
über Grenzprobleme der Vererbungs - und Virus -
forschung selbst für die ärztlichen Kollegen einen
unvergeßlichen und tief erregenden Auftakt brachte ,
bis zu dem Referat über ärztliche Wirtschaftsfragen
von Dr . A verdung , das vor der allgemeinen
Aussprache am Schluß der Tagung stand und einen
Teil sehr realer und eminenter Gegenwartssorgen
widerspiegelte .

Dazwischen sprach zunächst Präsident Dr . Lang -
bein von der Württembergischen Aerzteorgani -
sation über Vergangenheit , Gegenwart und Zukunft
und appellierte vor allem an die Jungärzteschaft
zu bereitwilliger Mitarbeit . Er verlangte strengste
wissenschaftliche Auslese des Nachwuchses . Dr .
Neuffer berichtete aus der Arbeit der nordwürt -
tembergischen Aerzte . Zu fast dramatischen Kämp -
fen scheint es nach Dr . Neuffer bei dem Aufbau
der neuen Sozialversicherung gekommen zu sein .
Er betonte , wie Dr . Dobler , der anschließend Re -
chenschaft von der Arbeit der südwürttembergischen
Aerztekammer ablegte , die Einheit , die in der
württembergischen Aerzteschaft in allen Maßnah -
men und Anordnungen angestrebt werde .

Dr . Gärtner behandelte eines der dringendsten
Gegenwartsprobleme des Aerzteberufs : das Nieder -
lassungswesen . In Südwürttemberg hätte man eine
Quote von 1 :1500 festgesetzt , wobei die Aerztinnen
gleichberechtigt seien und die Flüchtlingsärzte über
die Bevorzugungsbestimmungen hinaus berücksich -
tigt würden . Im Zulassungswesen sei jedoch augen -
blicklich durch die Forderung der Besatzungsmacht
nach rechtmäßigen politischen Ueberprüfungsurtei -
len eine Zäsur eingetreten und außerdem die Höchst -
quote nahezu erreicht . Neben Vortrag und Referat ,
Debatte und kollegialer Fühlungnahme stimmten
die versammelten Aerzte einstimmig einer Reso -
lution zu , die den zuständigen Stellen die ernsteste
Besorgnis der Aerzte Württembergs im Hinblick
auf die derzeitige Ernährungslage zur Kenntnis
bringt . - wete .

Quer durch die Zonen

In der Kreisversammlung in Ravensburg wurden
durch Oberbürgermeister , Staatssekretär Dr . Sauer
dem scheidenden Landrat Bendel , der jetzt Landge -
richtspräsident in Tübingen ist , herzliche Worte des
Dankes und der Anerkennung für seine vorbildliche
Amtsführung gewidmet . Die Lehreroberschule in

Geschäftliches

-

Buchhaltungs -Beratung so , daß Sie Buch -
haltungen einrichten , führen u . ab-
schließen können , auch wenn die Ma-
terie fremd für Sie ist . Fordern
Sie kostenl . Schrift F 81 durch Fa .
, ,Soll und Haben " . (14a ) Göppingen

Erneuerung unserer Kundenkartei ! Die
von der Militärregierung lizenzierten
Papier - u . Schreibwaren - sowie Buch -
a . Zeitschriftenhändler bitten wir um
Aufgabe ihrer Geschäftsanschrift . Joh ' s
Sünnecke GmbH . Landkarten , Frank -
furt a . M. , Kaiserstraße 53

Sprechstörungen (Stottern usw. ) Be-
handlung im Psycho -therapeutischen
Institut , Landau /Pf . , Marienring 12.
Auch Aufnahme mit Verpflegung (In -
ternat )

Vereidigter Buchprüfer , zugelassen als
Steuerhelfer , übernimmt noch Auf -
träge in Buchabschlüssen , Neuein -
richtung . Steuerberatung usw. S. T.
1097

In Ihrer Lebensberatung für Geschäft ,
Verwaltung u. Privat Buchführungs -
arbeiten u . dergl . für mittl . u . kl .
Betrieb übernimmt tücht . Kaufmann
die gewissenhafte Betreuung , auch f .
herrenlosen Betrieb u. in Landge -
meinde . Anfr . unter S. T. 1113

Wer liefert laufend Schatullen in all .
Größen und in größ . Mengen , roh ,
geschnitzt od . bemalt ? Angeb . u . Nr .
335 an Werbekus , Konstanz , Postf . 462

Wer liefert handgearbeitete Holzsadien

nächsten Monate in wesentlichem Umfange auf
deutsche Stellen übergeben werde . Es werde damit
voraussichtlich eine Neuregelung in der Praxis der
Produktionsplanung und Verteilung der Güter ver -
bunden sein .

Ein ausführliches Referat des Leiters des Straßen -
verkehrsamtes , Wagner , befaßte sich mit der
staatlichen Lenkung des Kraftfahrzeugwesens . Die
anschließende Erörterung befaßte sich mit der Kom -
petenzabgrenzung zwischen den Kreisstraßenver -
kehrsämtern und den Landräten , wobei von letz -
teren eine engere Zusammenarbeit für wünschens -
wert erklärt wurde .

Lebhafte Debatten schlossen sich an ein Referat
des Leiters der Hauptabteilung Technik und Ver -
kehr bei der Landesdirektion des Innern über Fra -
gen der Baustoffzuteilung an . Es wurde
dabei die Frage aufgeworfen , inwieweit gegenwär -
tig die mit großem Verwaltungsaufwand durch -
geführte Baustoffzuteilung angesichts der geringen
Mengen verfügbar er Baustoffe noch sinnvoll sei .

Dem scheidenden Landrat Bend el wurden durch
den Leiter der Tagung herzliche Dankesworte für
die ausgleichende und kluge Handhabung seines
Amtes als Sprecher der Landräte gewidmet . Sein
Nachfolger in dieser Funktion ist Landrat Hessel -
barth von Freudenstadt .

Die nächste Landrätetagung wird voraussichtlich
am Samstag , dem 24. Mai in Tettnang stattfinden .

Saulgau hat mit 250 Schülern die stärkste Belegung
seit Bestehen der Anstalt . Die Stadt Baden - Ba -

-

-

den will ein Hotel erwerben und es als Uebernach -
tungsstätte den zahlreichen Reisenden zur Verfü -
gung stellen . Der Schwarzhändler Frauenschuh ,
der nach Verbüßung einer Gefängnisstrafe erneut
verhaftet worden war , ist . bei einem Fluchtversuch
von der Stuttgarter Polizei erschossen worden .
fünf Bunkern Mannheims werden Champignonzuch -
ten auf genossenschaftlicher Basis eingerichtet .

- In

Wie wird das Wetter ?

Aussichten bis 24. April : Anfangs wolkig bis be -
deckt , zeitweise Regen , später Bewölkungsabnahme
und Uebergang zu Schauerwetter . Etwas kühler .

Fußball
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AUS DER WIRTSCHAFT
Von der Genfer Handelskonferenz

Von der Arbeit der Genfer Handelskonferenz er -
fahren wir u. a. , daß der stellvertretende amerika -
nische Delegierte Clair Wilcox die Bereitschaft und
den Wunsch der Vereinigten Staaten stark betont
hat , die Arbeit an der Charta für die internatio -
nale Handelsorganisation weiterzutreiben , sowie ge -
genseitige Handelsabkommen abzuschließen . Er zi -
tierte in seiner Ansprache die Worte des Präsiden -
ten Truman aus dessen Rede in Lace Success vom
6. März : „Die Verhandlungen in Genf dürfen nicht
fehlschlagen ." Er fügte hinzu , daß diese Worte als
Botschaft des Präsidenten an diese Versammlung
aufgefaßt werden könnten , daß das amerikanische
Volk im wesentlichen die vorgeschlagene Charta
billige , und daß die USA . die in London im vor -
bereitenden Ausschuß bezüglich gegenseitiger Han -
delsverhandlungen vorgesehenen Maßnahmen durch -
geführt hätten . Es werden hiernach Listen über die
von den Partnern gegenseitig gewünschten Kon -
zessionen ausgetauscht ; die bevorstehenden Zoll -
verhandlungen sollen auf der Basis der Gegensei -
tigkeit und des beiderseitigen Vorteils geführt wer -
den .

Schutzvereinigung für privaten Wertpapier -
besitz gegründet

Im Lande Nordrhein -Westfalen wurde eine Schutz -
vereinigung für privaten Wertpapierbesitz , die die
Interessen der Wertpapierbesitzer wahrnehmen soll ,
von Vertretern der in letzter Zeit in einer Reihe
westdeutscher Großstädte errichteten Schutzverei -
nigungen für Kleinaktionäre gegründet . Sie will vor
allem eine umfassende Aufklärungsarbeit über die
volkswirtschaftliche Bedeutung des deutschen Wert -
papierbesitzes sowie seine Verteilung auf weiteste
Bevölkerungskreise leisten . Durch Zusammenfassung
von Kleinaktionären , Obligationären und Pfand -
briefgläubigern soll weiterhin die bisher fehlende
technische Möglichkeit zur Einführung der in Zu -
kunft für notwendig angesehenen Verhandlungen
mit den Vorständen der Aktiengesellschaften , Treu -
händern und sonstigen beteiligten Stellen geschaf -
fen werden . Weitere Arbeitsgebiete sind für das
Wertpapier - Sammeldepot , die Reform des Aktien -
rechts sowie steuerrechtliche Fragen vorgesehen .

Der Sport hat das Wort
VfL . Konstanz führt weiterhin

VIL . Freiburg SV. Rastatt 1:3; VfL . Konstanz
SV. Offenburg 3 :1; SSV . Reutlingen VIL . Schwennin -
gen 2 :1; SV. Biberach SpGde . Friedrichshafen 1:2.
Die Favoriten haben alle gewonnen , so daß sich an der
Tabelle so gut wie nichts andert . Die Lage wird immer
spannender , Eine Lockerung tritt erst dann ein , wenn
einmal die Favoriten unter sich sind . Rastatt scheint sich
wieder etwas gefunden zu haben , dagegen ist der Reut -
linger Sieg diesmal ziemlich knapp ausgefallen und Bi-
berach lieferte wieder einen sehr hartnäckigen Kampf , so
daß man von einem glücklichen Sieg der ,, Seehasen " spre -
chen muß . Der Konstanzer Sieg wurde etwa in dieser
Höhe erwartet .

Zonenliga Gruppe Nord
FC . Kaiserslautern - 05 Mainz 6 :1; VB . Neunkirchen

Phönix Ludwigshafen 6 :1; FSV . Trier / Kürenz Worma -
tia Worms 0 :7. - Vor 21 000 Zuschauern lieferte Kai -
serslautern wiederum ein glänzendes Spiel , dem die Main -
zer Elf wenig entgegenstellen konnte . Ludwigshafen hat
in Neunkirchen zu hoch verloren , während man in Trier
geradezu einen Klassenunterschied feststellen konnte . Der
Sieg von Wormatia Worms in dieser Höhe ist völlig bc -
rechtigt . FC Kaiserslautern ist damit die Meisterschaft
schon zugefallen , auch wenn die ,, Walter -Elf " , was kaum
anzunehmen ist , ihre zwei letzten Spiele verlieren würde .

Landesliga Gruppe Nord
Trossinger SV.

Fahrzeugmangel abgesagt . Wie uns mitgeteilt wird , sol -
Birkenfeld hat dieses Spiel infolge

len deshalb dem Tabellenführer die beiden Punkte kampf -
los zugesprochen werden .

Tübinger SV . ASV . Ebingen 3 :2; SV . Hechingen
Schramberg 2 :2 .

Landesliga Gruppe Süd
Mengen 1:2 ; Lindenberg Laupheim 2 :2 ;

Weingarten Ehingen 4 :1; Wangen Ravensburg 3 :5.
Die Niederlage der Lindauer kommt einer Ueberraschung
gleich . Dagegen scheint sich Lindenberg wieder eines Bes-
seren besonnen zu haben . Die Siege von Weingarten und
Ravensburg kamen erwartungsgemäß .

Lindau

-

-

Süddeutsche Oberliga
Stuttgarter ickers FC . Schweinfurt 2 :0; Mannheim -

Waldhof VfB . Stuttgart 6 :0 ; FC . Bamberg Ulm 46
2 :3; 1860 München - VfR . Mannheim 2 :1; Eintracht Frank -
furt Offenbacher Kickers 2 :1; Viktoria Aschaffenburg
SpVgg . Fürth 1:1; VfL . Neckarau Schwaben Augsburg
5 :1; BC . Augsburg Bayern München 1:8; Phönix Karls -
ruhe FSV . Frankfurt 0:0; FC . Nürnberg
ruher FV 4 :0.

-

Kreis Calw

- Karls -

Bad Liebenzell I Emmingen I 3:6 (2:3) . Nachdem
die Verbandsrunde zu Ende ist , trafen sich am Sonntag

Bad Liebenzell und Emmingen zum ersten Privatspiel .
Es war ein flüssiges Spiel , wobei beide Mannschaften
ihr Bestes gaben . Das erste Tor für Emmingen fiel
durch Eigentor , das zweite Tor schoß der Linksaußen ,
das dritte der Halbrechte . Bei Halbzeit stand das Spiel
3 :2 für Emmingen . Nach der . Halbzeit war Emmingen
weiter im Vorteil und konnte bis Spielschluß die Füh -
rung behalten . Bad Liebenzell hatte sechs Ersatzleute .

Bad Liebenzell II - Emmingen II 0 :1.

Untergruppe Neuenbürg
Arnbach Birkenfeld Reserve 3 :1; Ottenhausen gegen

Schwann 7 :3; Conweiler Calmbach 3 :6; Engelsbrand
gegen Gräfenhausen 4 :3.

-

Nordwürttembergische Landesliga
Untertürkheim - Neckargartach 3 :0; Union Böckingen
VfR Aalen 3 :1; SV . Münster SSV . Ulm 1 :5; SpVgg .

Feuerbach - SV. Göppingen 2 :1.
Die Sportfreunde Stuttgart liegen weiterhin an der

Spitze .

-

Nordbadische Landesliga
1. FC . Pforzheim VfR . Pforzheim 0:1; VfB . Mühl -

burg FV.FV. Daxlanden 3 :0; Germania Brötzingen
Dillweißenstein 4 :0; Wiesental FC . Söllingen 2 :2; VfB .
Knielingen FV .Weingarten 2 :1; Spvgg Ettlingen
Mühlacker 5 :1.

Badische Oberliga : Staffel West : Riegel
Freiburg 0 :4 : Emmendingen Baden -Baden 3 :1; ASV .

Blauweiß Frei -SV . Lahr 0:1; OberkirchFreiburg
burg 0:3.

Staffel Ost : Villingen
Singen 2 :6; Rielasingen
naueschingen 4 :2.

Staffel Süd : Farnau

-

- Fortuna

Do-

-

Gottmadingen 5 :0; Neustadt .
Stockach 2 :5 ; Radolfzell -

Waldshut 4 :1; Tumringen
Weil 4 :1; Wehr - Rheinfelden 0 :5; Zell - - Schopfheim 4 :1.

Pfälzische Landesliga : VfR . Kaiserslautern - Mutter -
stadt 1 :2 ; FV . Kaiserslautern Friesenheim 1:2; Jock -
grim Hochfeld 2 :3; Landstuhl Oppau 2 :4 ; Landau

Zweibrücken 2 :0; Neustadt Siegelbach 4 :0; Oggers -
heim Roxheim 3:1; Rheingönnheim Sportklub Kai -
serslautern 2 :1.

-

Vor 42 000 Zuschauern verlor Schalke 04 gegen St . Pauli
2 :3. Krefeld wurde von St. Pauli sogar 2 :7 geschlagen .
Würselen schlug den in 16 Spielen unbesiegten VfR . Köln
mit 2 :1. Trotzdem bleibt der VfR . Köln in der Gruppe
Berg -Mark Meister . Tabellenzweiter ist Alemannia Aachen
durch den 2 :0 Sieg über VfL , Köln . Bayenthal - Bonn
5 :4 . Fortuna Düsseldorf erreichte gegen Hilden nur ein
Unentschieden 1:1. Dadurch ist jetzt Vohwinkel bis auf
einen Punkt an Düsseldorf herangekommen . In der
Gruppe linker Rhein ist die Spvgg . Reuder Meister . In
der Gruppe Westfalen II bleibt Borussia Dortmund , das
den FC . Bielefeld 3 :0 besiegte , an der Spitze . Voraus -
sichtlich wird es wegen der Westfalenmeisterschaft zu
einem Entscheidungsspiel zwischen Schalke 04 und Dort -
mund kommen ..

Selbstverständlichkeiten bei der Haltg . | Versicherungsfachleute für den Außen - | Mittl . Trikotwarenfabrik d . amerikan .
dienst zur Betreuung u. zum Ausbau Zone (Nähe Stuttgart ) sucht f . sofort
der Vertreterorganisation ges . Be- tücht . Direktrice . S. T. 1128
sond . Wert wird auf Organisations - Arzt - u . Ambulanzschreibgehilfin , per -talent gelegt . Geboten : Gehalt , Rei -
sespesen u . Provision sowie Direk -
tionsvertrag . Bewerbung an Frankf .
Versicherungs -A. G. , Allianz Lebens -
vers . - A. G. , Bezirksdirektion f . Würt -
temberg , Stuttg . -Bad Cannstatt , Wil -
helmstraße 40

von Kühen u . Ziegen , die aber im-
mer wieder beachtet werden müssen :
1. häufig mit gutem Wasser tränken ,
2. immer von derselben Hand pünkt -
lich u. restlos ausmelken , 3. täglich
sauber putzen u. richtig behandeln ,
4. selbstverständlich auch täglich ER-
GONA -Milchpulver (früher DOLKO )
beifüttern . Ergona regt die Milchdrü -
sen an und hat bei Versuchen eine
Mehrleistung bis zu 17 % ergeben u.
das gibt zu denken . Sie erhalten ER-
GONA - Milchpulver , wie alle ERGO -
NA -Erzeugnisse in Apotheken , Dro -
gerien , Futtermittelhandlungen usw.
Otto Koch , chem . u. pharm . Fabrik ,
Mörlenbach , Odenwald

Violinen (auch % ) u . Gitarren zu kau .
fen ges . Geigen -Laun , Aalen , Württ .

Nichtraucher in 1 - 3 Tagen . Ausk . ko -
stenlos . Laboratorium Hansa , Fried -
richshagen G 73 bei Berlin

Besonderes Angebot f . Sammler ! Bay -
ern 1916/20 König -Ludwig -Serien ohne
Aufdruck , m . Aufdr . ,, Freistaat Bay -
ern " , mit Aufdruck ,,Volksstaat Bay -
ern sowie mit neuem Wertaufdruck ,
jede Serie gezähnt und geschnitten ,
insgesamt 8 Serien = 122 Werte , post -
frisch zus . RM. 450 . - . Bestellen Sie
umgehend ! Buchhandlung Schmitt , Ra-
vensburg

Stempel , Klischees . Schilder lief . rasch
Stempelhaus Truckenmüller ,
Bopfingen

Stellenangebote

(14a)

wie Dosen , Schalen und Kästchen ? Einstellungen von Arbeitskräften
Angeb . an Zigarrenhaus Ernst Bar - nur mit Zustimmung des zuständigen
lach Nachf . , (24b ) Rendsburg /H. , Post -
fach 134

Hastreiters Kräuterkuren gegen Kropf
und Basedow in Pulver - od . Tablet -
ten - (Naturasan ) oder Kräuterform
zu haben nur in Apotheken . Allein -
hersteller : Friedrich Hastreiter , Heil -
mittelfabrikation , (13b) Planegg bei
München

Emailschilde G. Stammler , Tübingen /N.
Auslieferungslager u . Güterlagerung al -

ler Art (insbes . Interzonengüter ) bie -
tet IVAG -Spedition , Reutlingen , Wies -
straße 34, Fernsprecher 944

Liebe Hausfrau , merke Dir : Pfleg die
Schuh mit Kavalier " . Verschwend
jedoch die Paste nicht , denn Spar -
samkeit ist heute Pflicht !

Arbeitsamtes zulässig !

Bürgermeisteramt Freudenstadt . Infolge
Zurruhesetzung des seitherig . städt .
Forstmeisters ist die Stelle neu zu
besetzen . Größe des städt . Forst -
bezirks 2500 ha . - Besoldungsgrup -
pe nach staatl . Sätzen - Dienstwohn -
gebäude . Bewerbungen mit polit .
Fragebogen , Stammliste , handgeschr .
Lebenslauf , Zeugnisabschr . u . Lichtb .
bis 16. Mai 1947. Auskunft dch . das
Bürgermeisteramt od . die städt . Wald -
inspektion . Persönl . Vorstellung nur
auf Aufforderung

Holzdrechsler , tüchtiger , evtl . als Vor -
arbeiter , welcher Maschinenkenntnis
besitzt , per sof . gesucht , Bewerbun -
gen unter S. T. 1109

Führendes Versicherungsunternehmen
aller Zweige sucht haupt - u. neben -
berufliche Mitarbeiter . Bei Eignung
erfolgt Ausbildung als Inspektor od .
Generalagent . Frankfurter Versiche -
rungs -A. G. , Bezirksdirektion f . Würt -
temberg , Stuttg .-Bad Cannstatt , Wil -
helmstraße 40

Wissenschaftlich gut ausgebild . Aerzte -
besucher v. pharmazeut . Firma für
d . Bezirk Tübingen sof . ges . Bewer -
bungen m . Lebensl . , Lichtb . u . Zeug -
nisabschr . unter S. T. 1096

Gouvernement Militaire Tübingen sucht
ab sofort Sekretäre (innen ) u . Maschi -
nenschreiber (innen ) mit französischen
Sprachkenntnissen . Sich wenden : Lust -

au Tor 8, Tübingen
Kolorist /in für Kunstgewerbe gesucht .

Interessante Arbeit . Einzelaufträge .
S. T. 1094

Nähmaschinenmechaniker find . in Klei -
derfabrik Kr . Reutlingen Dauerstel -
lung bei gt . Bezahlung . S. T. 1103

Einige Polstersattler sof . bei guter Be-
zahlung ges . Web . Frittlingen , Abt .
Zeltebau , Tailfingen

Kleiderfabrik (Herren -Oberbekleidung )
im Kr . Reutlingen sucht noch einige
tücht . Schneider bei guter Bezahlung .
S. T. 1104

Jüngerer Mann oder Bursche zur Mit-
hilfe in der Landwirtschaft für bald
gesucht . Familienanschl . Eisleb , ( 14b)
Ratzenhofen bei Isny i. Allg .

fekt in Stenogramm und Maschinen -
schreiben , sucht die Univ .- Frauenkli -
nik Tübingen zum sofortigen Eintritt

Hausgehilfin , zuverl . , fleiß . u . kinderlb .
(3 Kinder ) , unter angenehmsten Be-
dingungen z . bald . Eintritt gesucht .
Ostflüchtling od . Waise könnte eine
Heimat finden . Frau Elisabeth Adel -
mann , Hirsau bei Calw

Nach Tübingen für Geschäftshaushalt
tüchtige selbständige Hausgehilfin bei
guter Behandlung und Bezahlung ge-
sucht . S. T. 1098

Junges Mädchen , auch Kindergärtnerin ,
in schönen Haushalt zu 2 Kindern
gesucht , das bereit ist , mit der Haus -
frau alle Arbeiten zu übernehmen .
Georg Wagner , Samengroßhandlung ,
Reutlingen , Lerchenstraße 32

Jüng . Mädchen , kath . , ehrl , u. fleiß . f .
Haush . u . Landw . ges . Kann Kochen
u . Haush . erlernen . Gute Behandlg .
u. Familienanschl . Matthäus Laubhei -
mer . Eichen , Post Ochsenhausen , Kr .
Biberach

Für uns . kl . Sanat . freundl . Mädchen
f . Zimmer u . Haus ges , nicht unter
20 J. Bewerb . mit Bild erb . Grezen -
bühl b. Alpirsbach , Tel . Alpirsb . 122

Infolge Erkrankg . uns , seith . Hausge -
hilfin suchen wir sofort tücht . , ehrl .
Mädchen , nicht u . 20 J. , pünktl . und
selbständig . Gt . Dauerstellung u . Fa -
milienanschl . wird gebot . Otto Schä -
fer . K. G. , Wirkwarenfabrik , From -
mern bei Balingen , Bahnhofstr . 156

Hausgehilfin , bewandert in Küche und
Haush . , bei gt . Lohn , gt . Verpfleg
u . Behandlg . p . sof . od . später ges .
Helene Gerster , Biberach , Rif , Mem-
minger Straße 36

Als Vorsitzender der Schutzvereinigung wurde Wirt -
schaftsprüfer Fritz Diezel , Düsseldorf , als Stellver -
treter Rechtsanwalt Dr . H. Lietzmann , Essen und
Dr. Jackowski , Köln , gewählt . Geschäftsführer ist
Dr. jur . W. Kaminsky . Die Geschäftsstelle befindet
sich in Düsseldorf , Grabenstraße 19- 25. Die Bildung
weiterer Landesvereinigungen in der britischen und
amerikanischen Zone wird angestrebt . - oeh -

REUTLINGEN . Oberingenieur Otto Negen -
dank , Zwiefalten , ist von der Industrie - und Han -
delskammer Reutlingen als Sachverständiger für
Wasserkraftanlagen , Turbinen , Wasserbau und Zie -
geleiwesen öffentlich bestellt und vereidigt worden .

LÖRRACH . Die Elberfelder Metallwarenfabrik er -
richtete unter dem Firmennamen „Südwest -Metall
GmbH . " einen Zweigbetrieb , in Haushalt -
artikel , elektrische Geräte und Beleuchtungskörper

Die Bleierzbergbauhergestellt werden sollen .
treibende Firma Sachsenberg AG . konnte im Fe -
bruar nach Beendigung der Reparaturarbeiten den
Betrieb wieder aufnehmen :

-

dem

SAARBRÜCKEN . Die von der sozialdemokrati -
schen Partei des Saargebietes zur Diskussion ge -
stellte Frage der Sozialisierung gewisser Zweige der
Saarindustrie hat eine Einladung an die vier saar -
ländischen Parteien und Gewerkschaften zur Folge
gehabt . Auf dieser Aussprache wurde eine Ver -
einbarung getroffen , nach der in den nächsten Ta -
gen Vertreter für eine Studienkommission ernannt
werden sollen , die sich mit der Neuordnung der
Saarwirtschaft beschäftigen wird . Der Kommission
werden außer Vertretern der Parteien , der Ge -
werkschaften und der Verwaltungskommission noch
je ein Vertreter der Genossenschaftsbewegung , der
Industrie , des Handwerks und der Bauernschaft an -
gehören .

MINDEN . Aus einer Erklärung von Dipl .- Ing .
Georg Heuer , Hauptverwaltung der Straßen des
amerikanischen und britischen Besatzungsgebietes ,
geht hervor , daß die Wiederherstellung der deut -
schen Straßenbahnen eine Milliarde Reichsmark und
die Neubeschaffung von Omnibussen rund 800 Mill .
Reichsmark erfordert . Der deutsche Nahverkehr hat
schätzungsweise 25 bis 30 Prozent seines Fahrzeug -
bestandes verloren .

Handball

- -

- oeh -

II

Landesklasse , Gruppe Schwarzwald : VfL . Schwenningen
Tuttlingen 3 :2 ; Rietheim Rottweil 10:6. Die Ent -

scheidung um den zweiten Tabellenplatz fällt voraussicht -
lich am nächsten Sonntag .

Kreis Calw
Calw I Alpirsbach I 5: 10 (2 :4) . Vom Anpfiff an

rollte das Spiel mit enormer Schnelligkeit ah . Calw er -
zielte das erste Tor , doch die flinken und ballsicheren Al -
pirsbacher hatten bald ausgeglichen und bedrängten den
vorbildlichen Calwer Torhüter mit Nah - und Fernschüs -
sen , so daß mit 2 :4 die Seiten gewechselt wurden . Nach
der Pause konnte die gut zusammengespielte Gastelf durch
plazierte Strafstöße ihren Vorsprung noch vergrößern
und drängte sehr aufs Calwer Tor , bis einige Durch -
brüche den Einheimischen Luft schafften und ihnen noch
weitere Torerfolge brachten . Leider ist das Spiel in der
zweiten Hälfte dem Schiedsrichter völlig entglitten , was
den Verlauf sehr stark beeinträchtigte .

-Calw II Alpirsbach II 6 :2 ; Calw Frauen Alpirs -
bach Frauen 5: 10 .

Baiersbronn I. 7:7.Nagold I Das Resultat ent -
spricht den Leistungen der beiden Mannschaften . Nagold
spricht den Leistungen der beiden Mannschaften .

Nagold II Baiersbronn II 7 :2.
Nagold Damen Baiersbronn Damen 7:2.
Ebhausen I - Ostelsheim I 11:1 (5:0) . Der Neuling
Ostelsheim hatte , wie vorauszusehen war , gegen die

führende Ebhausener Mannschaft nicht viel zu bestellen ,
obwohl er sich mit lobenswertem Kampfgeist gegen de -
ren zweitweise drückende Feldüberlegenheit wehrte .

Ebhausen II - Ostelsheim II 2 :1; Ebhausen Frauen
gegen Ostelsheim Frauen 1 :1.

Motorsport
Nitschki -Baiersbronn fährt Tagesbestzeit

Die diesjährige Motorsportsaison wurde am Samstag
durch das Neuwieder Motorradrennen , dem viele tausend
Zuschauer beiwohnten . durchgeführt . Die Tagesbestzeit
fuhr der Baiersbronner Nitschki in der 500 -ccm -Klasse
und erreichte eine Geschwindigkeit von 86 km . In der 250-
ccm -Klasse wurde Müller , Bielefeld Sieger vor Cablenz ,
Karlsruhe . Weitere Sieger waren in der 350 -cem -Klasse
Willi Jäger , Essen , 500 -cem -Klasse (Ausweisfahrer ) Hugo
Schmitz , Burg , Brohl . Böhm , Nürnberg holte sich die bei -
den ersten Plätze in den Beiwagenklassen .

Boxen
Hans Grötsch , Berlin verteidigte am Samstag in Ham -

burg seinen Federgewichtsmeistertitel gegen Otto Cötzke ,
Hamburg , Den Zwölfrundenkampf gewann er überlegen
nach Punkten .

Die württembergischen Amateurboxer trugen am Sonn -
tag in Fellbach einen Länderkampf gegen Hessen aus ,
den Württemberg mit 11 :5 Punkten gewann . Außer der
Schwergewichtsbegegnung war kein Kampf von beson -
derer Bedeutung . Bereits durch Nichtbesetzung des Leicht -
gewichts und durch Uebergewicht von Thormann im Wel-
ter - und Tieze im Halbschwergewicht war Hessen um sechs
Punkte gekommen .

Zuverläss . Hilfe , evtl . Ostflüchtling , in
Haush ., 3 Kinder , ges . Frau Dr . med .
Mohr , zurz . Hinterzarten , Schwarzw . ,
Rößlehof , später Tübingen

an

Zum sof . Eintritt werd . 1 Zimmermäd -
chen und 1 Küchenmädchen gesucht .
Zuschr . Alb -Hotel Traifelberg ,
(14b) Traifelberg über Reutlingen

Hausgehilfin , auch Anfängerin oder el -
ternl . Flüchtling in Geschäftsh , mit
Familienanschl . ges . Frau R. Stumpp ,
Sägewerk , Reutlingen -Eningen u . A.

Stellengesuche

Welcher Geschäftsmann nimmt tätigen
Teilhaber (Kfm ) auf od . wo könnte
ein Geschäft übernommen werden ?
Angebote unter S. T. 1100

Kaufmann , tücht . , 31 J. , verh . , aus d .
Textileinzelhandel stamm . , aber auch
in and . Branch . bewandert od , leicht
einzuarb . , seith . als Handelsvertreter
tätig , sucht selbständ , Stellung , tät .
Beteilig . od . Vertretg . in mittl . Han -
dels - od. Industriebetr . (Versicherungs -
fach ausgeschl . ). Bes . bevorzugt : Al-
leinvertretg . mit Auslieferungslager
für d . franz . Zone , Außendienst (Ma-
terialeinkauf , Verkehr m . Behörden ,
usw. ) Barkapital von 10 000 RM. vor -
handen . Angeb . unter S. T. 1101

Drogist (Absolv . d . Drog . -Akademie
Braunschweig ) , 38 J. , verh . , selbst .
gewesen , aus Ostdeutschland ausge -
wiesen sucht neue Existenzmöglich -
keit gleich welcher Art in Geschäfts -
od . Fabrikunternehmen , wo er Ver -
trauensstellung genießt u . aufbaue -
risch tätig sein kann . Freundl . An-
gebote sind erbeten unt . S. T. 1095

Erf . Wirker , Raschel - u . Kettenstuhl ,
sucht geeign . Posten . Angeb . unter
2035 an Sachsenland , (10b) Leipzig C 1,
Schließfach 435

Reutlinger Bauunternehmen sucht zum Schulsanatorium Tannenhaus , Königs - Suche Stelle als Haushälterin in gut ge
feld , Schwarzw . sucht f . sof . zuverl . pflegt . frauenlos . Haushalt . Bin 40 J.

alt , ohne Anhang . S. T. 1117Haushaltspflegerin , die d . Kochen u .

Verschiedenes

baldmöglichsten Eintritt Kontoristin ,
die mit allen vorkommenden Büro -
arbeiten vertraut ist . Evtl . auch Halb -
tagsbeschäftigung . Angeb , mit Zeug -
nisabschriften unter S. T. 1127

Aeltere Frau oder Frl . , auch Haus -
tochter , ehrlich und kinderlieb , zur
Mithilfe in kl . Privathaushalt auf d .
Lande (2 Kinder ) z . baldigsten Ein -
tritt gesucht . Auch Flüchtl . angen .
Angebote unter S. T. 1102

d . Anlernen der Haushaltslehrlinge
übernimmt . Lebenslauf , Zeugn . , Bild
u . Gehaltsanspr . an die Leitung

Alleinstehender Förster mit 8j . Jungen Die Ausstellung ,,Das Schweizer Buch "
s . f . sof , für s. Forsthaus mit klein . in der Universitäts -Bibliothek Tübin -
Landw . , nördl . Schwarzwald , perfekte gen ist verlängert bis 15. Mai 1947
Wirtschafterin , die Haush . u . Landw . Welcher alleinstehende ältere Herr
selbst . führen k. , evil . Ostflüchtling sucht Aufnahme in kleine Hausge -
ohne Anhang . S. T. 1105 meinschaft mit voll . Verpfl . ? S. T. 1082

Verloren ein einzelner grauer , handge -
strickt . Kniestrumpf (Garn ) im Abend -
zug von Tübingen nach Sigmaringen
am 17. April 1947. Abzugeben gegen
Belohnung am Schalter des Schwäb .
Tagblatts , Tübingen

Wir suchen Manuskripte für eine be-
sinnl . Schriftenreihe , kl . Umfangs ,
die sich zum Ziel setzt , zu Fragen
und Problemen der Zeit in einer
allgem , gült . u . tröstl . Weise Stellg .
zu nehmen . Ang . u. V 2032 an Ann. -
Exped , Weltner , Stuttgart -O . , Stök -
kachstraße 1

Brunnenbohrarbeiten vergibt Pektin -
fabrik Neuenbürg , Württ .

Geschäftstausch . Textilwarengesch . , gut
eingeführt (mit Konzession ) in Pro -
vinzstadt franz . Zone Württ . mit be -
ziehb . Wohnung (u. evtl . Hausver -
kauf ) besonderer Umstände halber
gegen gleichartiges od . ähnliches Ge .
schäft zu tauschen gesucht . Angeb .
unter AB 1135 an Ann .-Exped . Ruetz ,
Stuttgart -Degerloch

Müllermeister , 35 J. , strebs . u . solid ,
beste Erf . , sucht Mühle zu pachten
od . zu kaufen . Auch Stellung in Be-
trieb , wo spät . Uebernahme möglich .
S. T. 1083

Elektro -Radio -Fachgeschäft in gut . Ge .
schäftslage Tübingens gegen andere
Existenzmöglichkeit zu tauschen . An-
gebote unter S. T. 1132

Wohnungstausch amerik . - russ . Zone !
Biete b . Leipzig schöne mod . 3-Zim-
merwohnung . Suche ähnl . dring . in
d . amerik . Zone . Zuschr . erb . unter
1117 an Sachsenland , (10b) Leipzig
C 1, Schließfach 435

Biete 2 Reifen mit Schlauch 6. 00x20,
neugummiert ; suche gleichw . 6. 50× 17.
S. T. 1115

1122

Biete Drehstr . -Motor 220/330V., 3,5 KW. ,
1450 Um. /Min . Suche %4 - 1 PS . Wech-
selstr . , 2 Phas .. Biete Feldschmiede ,
suche Brückenwaage 2 - 3 Ztr . S. T.

Paddelboot gegen gute Bezahlung zu
kaufen gesucht . S. T. 1126

Gleichstrom -Dynamo , 21 KW . , sehr gut
erhalten , 230 Volt , 1700 Umdr ., zu ver -
kaufen , Elektrizitätswerk Unterbau -
sen , Württ .

Transformator , 75 KVA , 10 000/400 Volt
AEG . Preis RM . 1820 . - abzugeben .
S. T. 1112
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Um einen Ochsen

In einer Stadt unseres Kreises . Auf der An-
klagebank vier junge Männer und vier Frauen :
ein junger Landwirt aus einem Nachbarkreis , der
vor längerer Zeit aus der Kriegsgefangenschaft zu -
rückkehrte , ein Schwerkriegsbeschädigter , der mehr
tot als lebendig aussieht , zwei Jungen , die durch
HJ . und Krieg und andere Zeitumstände aus der
Bahn geworfen wurden , Haus - und Geschäftsfrauen
zum Teil mit großem Familien - oder ausgedehntem
Versorgungskreis . Alle unbescholten , außer einem ,
der einen Jugendarrest verbüßte . Was haben sie
getan ? Die Sorge um das liebe Essen ließ sie ver -
botene Wege gehen . Sie legten sich Ochsenfleisch
zu , von dem auch heute noch niemand weiß , wo
es hergekommen ist . Vierhundert Pfund . Eine an -
sehnliche Menge , mit der eine Stadt von 5000 Ein -
wohner 5 Tage lang auskommen muß ! Der große Un-
bekannte hat das Fleisch beigebracht , es wurde
verteilt und zum Teil auch von den Jungen am
Heiligen Abend in die amerikanische Zone nach
Pforzheim verschoben . Bei allem Verständnis , das
das Gericht für die Not der Zeit und auch für
diesen Fall hat , war es gezwungen , hart zu sein .
Die Wahrer des Rechts in einer Zeit , WO die
Rechtsunsicherheit zu den schlimmsten Uebeln zählt ,
haben die heilige Pflicht , mitzuwirken an der Ab-
schaffung ungesunder Zustände . Heute Asketen im
Hinblick auf ihren Beruf , um den sie niemand be -
neidet , haben sie Schuld und Sühne abzuwägen ,
der Gerechtigkeit zum Siege zu verhelfen , auch
wenn sie mitunter mit Christus sagen möchten :
Mich erbarmet des Volkes . Schwere Strafen muß -
ten verhängt werden : von 600 . - bis zu 6 Monaten
Gefängnis , wozu . noch erhebliche Summen für Mehr -
erlös und Gerichtskosten kommen . Das Urteil wird
veröffentlicht . Das gebietet der Schutz der Allge -
meinheit . Eine ganze Reihe von Sündern hätte noch
auf der Anklagebank sitzen müssen . Man ließ es
bei denen , die sich zusätzlich nur einen Weihnachts -
braten zulegen wollten , bei Ordnungsstrafen bewen -
det sein . Die andern haben ganz erhebliche Quanti -
täten Fleisch verbraucht , verschoben und daran
verdient . Hier mußte die Faust zuschlagen . Ein
Glück für die Missetäter , daß die neuen Verfügun -
gen des Kontrollrats nicht in Frage kamen , die
schärfste Maßnahmen bis zu lebenslänglichem
Zuchthaus für solche Straftaten vorsehen . Und noch
eins , worüber im Gerichtssaal nicht gesprochen
wurde : Diese Affäre , die ein Stadt - und Kreisge -
spräch bildete , gab der tausendzüngigen Frau Fama
wieder einmal Anlaß zu unverantwortlichem Treiben .
Man zerrte Personen in dieselbe hinein , die nicht
das geringste damit zu tun hatten , und scheute
sich auch nicht vor Denunziationen übelster Art .
Schade , daß man die Denunzianten nicht auch
packte und mitverurteilte . - g.

Schulungskurse für die Betriebsräte

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal

Betriebes eine Vereinbarung getroffen werden kann .
Mit Interesse folgten die Anwesenden den Ausfüh -
rungen des Schulungsleiters , und es zeigte sich , daß
von Seiten der Betriebsräte solche Kurse begrüßt
werden . An Erfahrungen und Wissen reicher ver -
ließen die Teilnehmer die , Kurse , um in ihren Be-
trieben das in die Tat umzusetzen , was sie gelernt
und wozu sie ein Recht haben . Die Kreisverwaltung
der Vereinigten Gewerkschaften wird die Kollegen
bei ihrer Aufgabe und Arbeit unterstützen und in
Anbetracht des Interesses , welches die Kurse fanden ,
weitere folgen lassen .

Zum 1. Mai 1947 .

Wie im vergangenen Jahr sind die Gewerkschaf -
ten wieder mit der Durchführung und Gestaltung

22 . April 1947

Calwer Stadtnachrichten

Dr . Ing . Otto Stürner Calw sprach im Rahmen
der Volksbildungsveranstaltungen in Schwenningen
über den Wirtschaftsablauf vom Altertum bis zur

des 1. Mai beauftragt . Die Kreisverwaltung der Ver -
einigten Gewerkschaften plant Veranstaltun
gen in Calw , Altensteig , Nagold , Wildbad , Calm -
bach , Neuenbürg und Birkenfeld . In Calw findet
nachmittags eine Kundgebung auf dem Marktplatz
statt , bei welcher die Vertreter politischer Parteien Gegenwart und zeigte die Entwicklungsphasen der
und der Gewerkschaften sprechen werden . Anschlies -
send ist Tanz und Unterhaltung in der Stadthalle .
Um den Tag würdig zu gestalten und auch wirklich

schaften Verhandlungen mit der Militärregierung ge -

zu einem Feiertag zu machen , haben die Gewerk -

führt mit dem Ergebnis , daß alle Schaffenden über
18 Jahre einen Liter Wein und Rauchwaren erhalten
werden . Außerdem erhalten die Schwerarbeiter noch
eine Extrazulage Die Ausgabe muß vor dem 1. Mai
vollzogen sein .

Blick in die Gemeinden
Bad Liebenzell . Hier verstarb im Alter von 77 Jah -

ren der weithin bekannte Gastwirt Ernst Gengen
bach zum ,, Herzog Eberhard " . Viele Jahre war er
auch Aufsichtsratsmitglied der Spar - und Darlehens -
kasse , und an seinem Grabe kam zum Ausdruck ,
welches Ansehens er sich in der Stadt und bei seinen
Berufsgenossen erfreute .

Gechingen . Am letzten Mittwoch nachmittag ist
das Wohnhaus mit Scheuer des Landwirts Chistian
Kühnle bis auf die Mauern abgebrannt . Ein Teil
der Fahrnis und das Vieh konnten gerettet werden .
Die Brandursache ist noch nicht geklärt . Fest steht
aber , daß heute , wo es zum Wiederaufbau an allem
fehlt , ein solcher Brand für die davon Betroffenen
ein schwerer Schaden ist . Am gleichen Tag ist
auch ein kleiner Waldbrand entstanden , der
aber , bevor ein wesentlicher Schaden entstand , ein -
gedämmt werden konnte .

-

-

gottesdienste an der Konfirmation , am Karfreitag
und am Osterfest durch stimmungsvolle Chöre . Ueber

kleineren oder größeren Gruppen hier ein , und man

die Feiertage fanden sich zahlreiche Wanderer in

wurde unwillkürlich an vergangene Zeiten erinnert .
Es scheint aber , daß Hirsau seine alte Anziehungs -
kraft trotz allem Wandel der Zeiten nicht verloren
hat . Durch seine geringen Zerstörungen durch die
Kriegsereignisse vor nunmehr zwei Jahren bietet
es auch heute wieder ein liebliches Bild des Frie -
dens . Die Wiederherstellung der durch das Hoch -
wasser zerstörten Fahrbrücke bei Ernst -
mühl ist eine dringende Notwendigkeit . Bürger -
meisteramt , Gouvernement und Landratsamt haben
zur Beschaffung von Holz und Schrauben alles Not -
wendige veranlaßt .
wird sofort mit den Arbeiten begonnen werden .

Nach erfolgter Genehmigung

Dasselbe gilt auch für den zerstörten , ,Bocksteg "
in Hirsau .

-

Was wird aus Deutschland ?
Hierüber sprach in einer CDU -Versammlung in

Nagold Kreisgeschäftsführer Moerck , Calw .
Von hoher Warte aus und in grundsätzlichen Aus -
führungen behandelte den Zusammenbruch
Deutschlands und das Problem des Wiederaufbaus .
Den tiefsten Grund der Katastrophe sieht er in der
Abkehr von Gott und den Geboten des Christentums .

er

Eine bessere Zukunft könne sich nur auftun , wenn
das deutsche Volk sich wieder zu christlichen Grund -

Oberkollbach . Die ersten Flüchtlinge aus Däne -
mark , eine Frau mit 3 Kindern . sind hier eingetrof -
fen . Aus russischer Kriegsgefangenschaft kehrte
Gottlieb Weber zurück . Der Eltern - und Heimatlose
bedarf dringender Erholung . Unter reger Be-
teiligung der sportbegeisterten Jugend hielt der im
Unterkreis Calw in der B-Klasse an der Tabellen -

kollbach " seine Gründungs- und zugleich General -

spitze stehende Fußballverein Sportfreunde Ober -

versammlung . In den Ausschuß wurden gewählt :
Friedrich Hamberger , Georg Scholl , Alwin Brendel
aus Oberkollbach , Chr . Weber und Helmut Klaus
aus Oberreichenbach . Der Ausschuß wählte Friedrich
Hamberger zum Vorstand . Am Ostermontag hielt
der Darlehenskassenverein seine alljährliche General -
versammlung ab . Rechner Hoffmann gab den Kas -
senbericht ; seinen Ausführungen war klar zu ent -
nehmen , welche Schwierigkeiten heute zu bewältigen , ,Iphigenie " in Nagold . Die Junge Bühne Schwa -sind . Neuwahlen fanden nicht statt . ben führte vor vollbesetztem Hause und mit durch -

Altensteig . Hier hat sich eine Frau anscheinend schlagendem Erfolg Goethes ,, Iphigenie auf Tauris "
aus Schwermut das Leben genommen . auf . Die ,, Iphigenie " steht in ihrer rhythmischen

Form und in ihrer erhabenen Schönheit unter denBerneck . Ein schon betagter verheirateter Land -

sätzen bekennt . Einen Großteil seiner Darlegungen
widmete der Redner der Sozialen Frage und dem
Problem der Sozialisierung . Die Lösung sieht er zu -
nächst einmal darin , daß den Hilfsbedürftigsten , den

Technik und ihre verschiedenartigen Auswirkungen
für die Menschen in den jeweiligen Kulturepochen .

Nachrichten aus Nagold

-

Aus

sellschaft für Gesundheitspflege und Kriegsgefange -
Frl . Wimmel , die Kolonnenführerin der Ge-

nendienst , stattete mit ihren Mädchen der Versor -
gungskuranstalt Waldeck einen Besuch ab und
erfreute die dort untergebrachten Kranken .
der Kriegsgefangenschaft sind wieder eine
Reihe Nagolder zurückgekehrt ; es sind : Gottlob
Schaible , Stadtoberinspektor ; Wolfgang Groschopf ,
Schüler , Iselshausen : Julius Bühler , Gartenmeister ;
Heinrich Eisseler , Weber ; Eugen Preuninger , kaufm .
Angestellter ; Wilhelm Seeger , Gärtner , und Otto
Wurster , Verw . -Kand . Die Nagolder Sportler
sind nicht nur rührig auf dem grünen Rasen , sondern
wissen auch sonst anzupacken , Geschlossen betei -
ligen sich die Aktiven , die etwa 100 Mann umfas -
sen , am Wiederaufbau der durch Kriegsereignisse
zerstörten Häuser in der Leonhardstraße .
Firma Bley le , die während des Krieges in Nagold
eine Teilfabrikation eingerichtet hatte , wird dem -
nächst diese Teilproduktion wieder aufnehmen .
Die Stadt Nagold ist augenblicklich mit Auffor .
stungsarbeiten in ihren ausgedehnten Wäl -
dern beschäftigt . Der Arbeiter - bezw . Arbeiterinnen -
mangel macht sich hier stark bemerkbar . Die Forst -
verwaltung ruft alle auf , die mithelfen können , und
bietet ihnen entsprechende Vorteile hinsichtlich der
Holzversorgung .

- Die

-

Ausgewiesenen aus dem Osten , den Evakuierten ,
den Kriegsbeschädigten und Heimkehrern sowie al -
len in Not sich befindenden Menschen geholfen wird .
Ein Diskussionsredner gab Herrn Moefck Gelegen -
heit , seine Gedanken über die Sozialisierung weiter
zu entwickeln und die Stellungnahme der CDU aus
christlicher Verantwortung heraus zu präzisieren .
Der örtliche Leiter der CDU , Ministerialrat a . D.
Schuon , ging in aller Kürze auf angeschnittene
kommunalpolitische Fragen ein .

Aus Nachbarkreisen

Obertalheim . Alois Becht und Karl Ade bestan -
den die Meisterprüfung mit gutem Erfolg im Schrei -
ner - bezw . Flaschnergewerbe .

Kulturelle Rundschau

wirt und Schreiner von hier und sein Schwieger- Meisterwerken des Dichters als eins der vollendet-
sohn , ein in Oberboihingen ansässiger Metzer , hat -
ten gemeinsam ohne Genehmigung ein drei Monate
altes Kalb geschlachtet , um das Fleisch für sich zu
verwenden Die Sache wurde ruchbar , und das
Amtsgericht Nagold verurteilte ersteren zu drei Mo -
naten Gefängnis und 150 Mark Geldstrafe , letzteren
zu zwei Monaten Gefängnis . Das konservierte Fleisch
und die Oberlederhaut wurden eingezogen .

Brief aus Hirsau

Nachdem die Betriebsrätewahlen beendet , hat die
Gewerkschaftsleitung zur Schulung der Betriebsräte
am Montag , den 14. April , in Nagold und Calw
und am Dienstag , den 15. April , in Wildbad und
Neuenbürg Betriebsrätekurse durchgeführt . Als
Schulungsleiter hat die Kreisverwaltung Calw den '
2. Landesvorsitzenden , Kollege Ludwig Becker
aus Schwenningen , gewonnen . Kollege Becker hat
in einem dreistündigen Referat über die Stellung
der Betriebsräte in den Betrieben und deren Mit -
bestimmungsrecht gesprochen . Er zog Vergleiche Am Montag nachmittag gegen 1 Uhr brach in derzwischen dem Betriebsrätegesetz von 1920 und dem Abteilung , ,Hinterer Kutschenwald " oberhalb desGesetz Nr . 22 und betonte , daß in letzterem die Kurhauses ,,Bleiche " an der Straße nachStellung der Betriebsräte klargestellt sei und

Ober -
es reichenbach - Wildbad ein Waldbrand aus , des -nur an den Betriebsräten selbst liege , diese Bestim - sen Ausdehnung etwa 150 Meter in der Breite undmungen zu verwirklichen . Er empfahl den anwesen - 80 - 100 Meter in der Tiefe betrug .den Betriebsratskollegen , in Betriebsvereinbarungen wurden ungefähr 100 Stämme . Forstmeister Wieland

Beschädigt

mit den Betriebsleitungen von vornherein in klar erschien sofort am Brandplatz und durch das rascheumrissenen Bestimmungen ihre Rechte festzulegen . und tatkräftige Eingreifen der Hirsauer Feuerwehr ,Auch warnte er vor einer Lauheit oder Aengstlich der Waldarbeiter des Forstamtes und der Insassenkeit der Betriebsräte den Betriebsleitungen gegen -
über , die diese Lauheit letzten Endes zu ihrem glücklicherweise eine größere Ausdehnung des Bran -

des tschechischen Lagers in der Bleiche konnte

Vorteil ausnützen würden . An Hand eines Entwur - des verhindert werden . Die Entstehungsursache istfes einer solchen Betriebsvereinbarung zeigte er bis jetzt nicht bekannt gewordenauf , wie nach den gelagerten Verhältnissen ihres Leben gerufene Singchor verschönte die Fest -
Der neu ins

Familiennachrichten

Als Vermählte grüssen :
Eugen Keck

Hedwig Keck , geb . Rägle
Calw , im März 1947 .

Altensteig , im April 1947 .
Nach Gottes unerforschlichem
Ratschluß fiel unser lieber un-
vergeßlicher Sohn , unser guter
Bruder , Schwager und Neffe

Paul Dietsch
Gerbermeister

bei den schweren Kämpfen bei
Neisse kurz vor Kriegsende
am 25. März 1945 im Alter
von 37 Jahren . In tief . Leid :
Die Eltern : Friedrich Dietsch
und Frau Barbara , geb . Lam -
parth ; die Geschwister : Mina
Frik mit Gatten , Stuttgart -
Degerloch ; Anna Dietsch , Al-
tensteig ; Luise Martini mit
Gatten , Stuttgart ; Christian

Dietsch , vermißt , im Osten .
Der Trauergottesdienst findet
am Sonntag , 27. April 1947 ,
nachmittags 2 Uhr , in der
Kirche statt .

Unterlengenhardt , April 1947 .
Mein lieber Mann , unser gu -
ter Vater , Großvater , Schwie -
gervater , Bruder , Schwager
und Onkel

Joh . Georg Greule
wurde am 9. April im Alter
von 69 Jahren von seinem
schweren Leiden erlöst . Wir
haben ihn am 12. April zur
letzten Ruhe gebettet . Für die
große Anteilnahme während
seiner Krankheit danken wir
herzlich . Besonderen Dank
dem Herrn Pfarrer , den Ehren -
trägern , dem Chor und allen
denen , die ihn zur letzten
Ruhe geleitet haben . In tiefem
Leid : Rosine Greule , geb . Ku-
sterer , Georg Greule mit Fa -
milie , Bieselsberg , Hans Rol -
ler mit Frau Friederike , geb .
Greule und Familie , Unterlen -
genhardt , Fritz Böltz mit Frau
Käthe , geb . Greule , u . Famil .,
Lemberg , Richard Hofmann m .
Frau Marie , geb . Greule , und
Familie , Freudental , Maria
Greule , geb . Jäckle , u . Toch -
ter , Peterzell , und alle Ver -
wandten .

Nagold , 17. April 1947 .
Nach längerem Leiden ist un -
sere liebe Tante

Marie Benz
Oberlehrers -Witwe

am 3. April 1947 im 87. Le-
honsjahre sanft entschlafen .
Wir haben sie in aller Stille
03. gesetzt . Alen denen , die
während ihrer Krankheit ihr
Liebe und Treue erwiesen ha -
ben , herzlichen Dank . Im Na-
men der trauernden Hinter -
bliebenen : Fam . Herm . Bienz .

die

Stammheim , im April 1947 .
In der Hoffnung auf ein Wie -
dersehen erhielten wir
schmerzliche Nachricht , daß
mein lieber Mann und treu -
besorgt . Gatte , Bruder , Schwa -
ger und Onkel

am
Paul Furthmüller

20. Juli 1945 in einem
Kriegslazarett im Alter von 39
Jahren gestorben ist . Sein
sehnlichster Wunsch , seine
Lieben in der Heimat wieder -
zusehen , ging nicht in Erfül -
lung . In tiefem Leid : Die Gat -
tin : Anna Furthmüller ; gebor .
Grüb , die Geschwister und
alle Angehörigen . Trauergot -
tesdienst am Sonntag . 27. 4. ,
nachmittags 1/22 Uhr .

Bieselsberg , 17. 4. 1947 .
Danksagung .

Für die vielen Beweise herz -
licher Teilnahme , die wir an -
läßlich des Todes meines lieb .
Mannes , guten Vaters , Bruders

Johannes Kusterer

wir
Schreiner

erfahren durften , sagen
herzlichen Dank . Besonderen
Dank dem Herrn Pfarrer für
seine trostreichen Worte , dem
Chor für den erhebenden Ge-
sang sowie für die vielen
Kranz - und Blumenspenden
und all denen , die ihn zur letz -
ten Ruhestätte geleitet haben ..
Im Namen aller Angehörigen :
Die Gattin : Katharina Kuste -
rer , gb . Hanselmann , mit Sohn
Otto : die Brüder : Wilhelm
Kusterer mit Familie , Heinrich ,
Kusterer ; die Schwester : Anna
Kusterer .

-

Seitzental , 5. April 1947 .
Für die vielen Beweise herz -
licher Teilnahme während der
Krankheit und beim Hinschei -
den meines lieben Mannes ,
unseres guten Vaters , Schwie -
ger - und Großvaters

Friedrich Schaible
sowie dem Herrn Stadtpfarrer
für seine trostreichen Worte
am Grabe , dem Chor , für die
zahlreichen Kranzspenden und
allen denen , die ihm das letzte
Geleit zu seiner Ruhestätte
gaben , sagen wir auf diesem
Wege herzlichen Dank . In tie -
fem Leid : Die Gattin : Christine
Schaible , geb . Hauser , Familie
Frdr . Schaible , Anna Schaible ,
Familie Richard Schaible .

Rotenbach , 17. April 1947
Danksagung .

Für die vielen Beweise herz -
licher Anteilnahme , die wir
beim Heimgang meiner lieben
Frau , unserer lieben Mutter
und Großmutter

Frau Anna Gäckle
geb . Schuhmann

erfahren durften , sagen wir
auf diesem Wege unseren auf -
richtigsten Dank . Im Namen
der trauernd . Hinterbliebenen :
Gottlieb Gäckle , Rotenbach .

Geschäftliches

Küche
Erstklass . helle Innenanstrichfarbe

für Zimmer , Gang und
empfiehlt solange Vorrat reicht .
Seifen -Mahler , Neuenbürg /Wbg .

Häute und Felle jeder Art werden
unter den günstigst . Bedingungen
übernommen und einige örtliche
Aufkäufer noch gesucht . Ernst
Soukup , Lederverw . . (14b ) Con -
weiler er Neuenbire Würth

Stellenangebote

Tüchtige Uhrmacher , Remonteure
oder Gangmacher nach Calw ge -
sucht . Ebenso Uhrmacherin und
Regleuse . Angebote unter C 2733
an Schwäb . , Tagblatt Calw .

Unternehmen für Leichtbauplatten

sten da . Wenn ein englischer Biograph Goethe mehr
einen Griechen als einen Deutschen nennt , so
könnte ihn die Iphigenie " zu dieser geistreichen
Phrase veranlaßt haben ., Geist und Gemüt des deut -
schen Dichters aber haben den mythologischen Stoff
des Euripides zu einem tief eingreifenden und er -
greifenden Bild sittlicher Reinigung gestaltet In
edler Selbstüberwindung hebt Iphigenie , die Hedwig
Zell gut darstellte , die Schuld auf , die auf dem
fluchbeladenen Geschlecht der Tantaliden lastet , und
durch ihr reines , keusches Wesen wird der geistige
Blick ihres Bruders , den Karl Albert Rohreigner vor -
trefflich spielte , aus der Umnáchtung befreit und
hell und klar . In diesem vorbildlich klassischen
Werke (Einheit der Zeit des Ortes und der Hand -

mung des Willens auf der Bühne , während alle Be-

lung ) geschieht alles Handeln , d . h . alle Bestim -

gebenheiten , die nur als Stufe zur Handlung Wert
haben , hinter die Szene gelegt sind . Die Junge Bühne
Schwaben bemühte sich , das im Innern vom Stand -
punkte edelster Menschlichkeit neu aufgefaßte und

hobene Werk im Sinne des Altmeisters der Dicht -

mit unendlicher Seelenfülle zu geläutertem Spiel er -

zugeben , und fand reichen und dankbaren Beifall . -g.
kunst und größten Dichters deutscher Zunge wieder -

Zu der Gilde der Nagolder Kunstmaler gehört
nicht zuletzt Malermeister Hermann Jäger , Bahn -
hofstraße . Seit Jahren schon betätigt er sich außer -
halb seines eigentlichen Berufes auf dem Gebiete
der Kunstmalerei . Seine Motive hat er gefunden
im Schwarzwald , im württembergischen Unterland ,
an der Tauber , im romantischen Neckartale , in den
Hochalpen und im Karwendelgebirge . Bemerkenswert
ist vor allem seine fabelhafte Technik . Prächtig gibt
er Frühlings - , Herbst - und andere Stimmungen wie -
der . Der Auerhahn , den er bei der Balz im Schwarz -
wald beim Sonnenaufgang beobachtet hat , scheint zu
leben . Kurz : ein Künstler , der uns viel zu sagen hat .

Die Organisationsleitung des Nagolder Musik -
ensembles Da Capo hat in Alphonso Kamps einen
Universalartisten nach Nagold verpflichtet , der dem -
nächst auftreten wird . Es handelt sich um einen
Illusionisten , der eine Wunderschau geben will . Die
Kapelle Da Capo macht dazu die Hausmusik .

營
, ,Das sündige Dorf " . Die Mannheimer Gastspiel -

direktion Heinz Hoffmeister führt am 29. April in

mit der lustigen Bauernkomödie von Max Neal ,,Das
Calw ein Gastspiel vom Wills -Theater München

sündige Dorf " durch .
gleichnamige Film einst erzielte , blieb auch der aus -

Der große Erfolg , den der

gezeichneten Spielgruppe treu , die seit Monaten auf

Charakterisierungskunst und

ihrer Gastspielreise in 3 Zonen durch ihre treffliche
ihr glänzendes Zu -

erkennung der Presse fand .
sammenspiel stärksten Beifall der Zuschauer und An -

ges . Radiogerät , 3 - 4 Röhren ,
Allstrom . Angebote unt . C 2731
an Schw . Tagblatt Calw .

Kraftfahrer . Wir suchen für unse - 1 - 2 Holzbaracken als Fertigungs - Herrenfahrrad mit gut . Bereifung
ren Transportbetrieb mit eigener
Reparaturwerkstätte mehr . tüch -
tige Kraftfahrer mit Führerschein
Kl . II , möglichst Automechaniker ,
zum sofortigen Eintritt .
Wohlfarth K. - G. ,
Güter -Fern - und Nahtransporte ,
Calmbach Enz .

Tüchtiger Buchbinder
sofort gesucht . A. Oelschläger -
sche Buchdruckerei , Calw .

Kordellöterinnen in Heimarbeit ge -
sucht . Apparat wird gestellt .
Otto Junkert , Pforzheim , Bleich -
straße 82 .

ver -

raum sofort zu kaufen gesucht .
Als Gegenlieferung könn . Rauch -
tische und Blumentischchen mit
Kunstmarmorplatt . angebot . wer - Decke , 5. 50x16 , 90% ; ges . 2 Män -
den . Angebote an Merklinger tel u . Schläuche f . Kleinkrad ,
Holzwaren G. m . b . H. , Merklin - 26x2,25 . Hans Bub , Dennach .
gen , Kreis Leonberg . Anzug od . Kostümstoff , schwarz ;

Nähmaschinengestell gesucht . An - ges . neuw . Herrenfahrrad . Erwin
gebote u . C 2723 an S. T. Calw . Frey , Grömbach , Kr . Freudenst .

Briefmarken von Baden und Würt - Jungen -Tornister , fast neu ; gesucht
temberg , eventl . auch andere , stabile Einkaufstasche . Schwe -
zu kaufen gesucht . Angeb . unt . ster Eva Ortwein , Calw , Teu -
Nr . 10155 an die Süd -Annonce , chelweg 37 .
Konstanz .

Kindersportwagen , gut erhalten , zu
kaufen gesucht . Angebote unter
C 2713 an Schwäb . Tagbl . Calw .

Tausch / Geboten

Radio -Apparat , hochwertiger ; ges .
Foto , Kontakt od . gleichwertig .
Angebote unter C 2720 an Schw .
Tagblatt , Calw .

Für meine Annahmestelle in Calw
und zu Kontrollarbeiten im Be-
trieb suche ich eine gewandte ,
durchaus zuverlässige und
trauenswürdige weibliche Kraft
mit Eignung für die Kundenbe -
dienung , in selbständige Dauer - Sparherd , neuw ., komb ., mit elekt .
stellung . Mechanische Schuh - Kochplatte , 2flamm . ; ges . Fahr -
macherei Schädel , Kentheim , in rad , gut erh ., od . 2 gt . Fahrrad -
der Baumwollspinnerei , Telefon reifen mit Schlauch od . 2 Motor -
Calw 467 . radmäntel , 3. 00x19 oder 3. 25x19 .

Wirtschafterin für Haus - u . Land - Georg Köbele , Nagold .
wirtschaft in frauenlosem Haus - Tisch -Gasherd , 2flammig , gebr . ;
halt mit 4 Kindern dringend ge - ges . Bodenbelag , Linoleum , Stra -
sucht ; ebenso Knecht , der mit gula oder dergl . Angebote unter
allen vorkommenden landwirt - C 2732 an Schw . Tagbl . Calw .
schaftlichen Arbeiten vertraut Mercedes -Reiseschreibmaschine ,
ist . Gute Behandlung u . hoher
Lohn zugesichert . Angebote unt .
Nr . 541 an den Werbedienst
Lauk , Anz . - Verm .. Altensteig / W .

Mädchen oder jüngere Frauen
als Hilfsarbeiterinnen sofort ge -
sucht . A. Oelschläger ' sche

Buchdruckerei , Calw .

Hausgehilfin , ehrlich und fleißig ,
in 3 -Personen -Haushalt gesucht .
Angebote an Frau Irene Raff ,
Hirsau , Kreis Calw .

Hausgehilfin , tüchtig und fleißig ,
bei guter Behandlung für sofort
oder später gesucht . Gartenbau -
betrieb Chr . Hägele , Calw

Kaufgesuche

auf Zementgrundlage sucht tücht , Eine Geige zu kaufen gesucht .
Vorarbeiter , möglichst mit Er ; Angeb . u . C 2728 an S. T. Calw .
fahrungen im Betonbau , der in
der Lage ist , dem Betrieb nach
kurzer Einarbeitung vorzustehen .
Angeb . u . C 2716 an S. T. Calw .

Bienenkästen , 6 doppelwand ., gute ,
samt Zubehör ; Bienenvol oder
Schwärme gesucht . Angebote u .
C 2726 an Schw . Tagbl . Calw .
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Schlachtschwein . Ausk . erteilt d .
Geschäftsstelle des S. T. Calw .
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Tiermarkt

Biete Schlachtkuh , 12 - 13 Zentner
schwer , gegen Nutz - und Fahr -
kuh . Gottlieb Seeger , Postbote ,
Garrweiler , bei Freudenstadt .

Rind , 3/4jährig ,

Heiratsanzeigen

Dringend Herren zw . 30 und 55
Jahren gesucht , die s . aufrichtig
nach dem treuen Kameraden in
Freud und Leid sehnen . Akade -
miker , Beamte , Geschäftsleute
und Handwerker . auch berufs -
tätige Kriegsversehrte finde
mir bald den passend . Partner .
Institut Erika , Frau Erika Trost ,
Stuttgart -W . , nur Rotebühlstr . 95 ,
die altbekannte und bewährte

Eheanbahnung .

bei

Schon viele glückliche Ehen sind
im Schwarzwaldzirkel geschlos -

. sen worden . Darum noch heute
Ihre lb . Anmeldung . Monatlich .
Beitrag RM 3 . - ohne jegl . Nach -
zahlung bei Verheiratung . Briefe
mit Rückporto an die Leiterin
Frau Freyja Krause -Ebbinghaus ,
(14b ) Hirsau /Calw , Landh . Freyja .

Aelteste Eheanbahnung Südd . Frau
Erika Hofmann , Stuttgart W. ,
Gutenbergstr . 9 , Telefon 69815 .

Verschiedenes

gut erhalt . ; ges . ebensolche Ma-
tratzen und Betten für 2 Betten ,
0,90x2,00 m . Angebote u . C 2734
an Schwäb , Tagblatt Calw .

Drehstrom -Motor , 2,8 PS . , 1400 U . ;
ges . Motor , 1,5 - 3 PS . , 220 V. ,
über 2400 Umdreh . Angebote u .
C 2722 an Schw . Tagblatt Calw .

Kugellager , größ . Quant . , 3x10x4 ,
5x16x5 , 7x19x6 , 8x22x7 , 9x24x7 ,
12x32x10 , 15x32x8 od . kpl . Fahr -
radbereif . , 28x1 . 70x12 ; ges . Mo-
torradreifen , 27x3 . 50 , Wulst od .
19x3 . 50 , Draht - u . Haush . Nähm .
Angeb . u . C 2724 an S. T. Calw .

1 Geige ; ges . Herrenbekleidung ,
Gr . 1. 72 , oder Schuhe . Angebote
u . C 2725 an S. T. Calw .

Hochzeitsanzug , gut erh . , für Gr .
1. 70 - 1. 72 , evtl . m . hoh . Hut ; ges .
guterh . H. -Wintermantel , schwz . Elektr . Heizofen
oder dunkel , Gr . 1. 72, od . Stoff
sowie schwarze Joppe f . gl . Gr .
u . Wärmeflasche . Geb . K. -Kast . -
Wag . , gut erh . ; ges . Handleiter -
wagen , Fahrrad od . Küchenherd .
Angeb . u . C 2729 an S. T. Calw .

Verloren 15. 4. v . Alzenb . Weg bis
Marktstr . H. - Taschenuhr . Abzug .
geg . gt . Bel . b . Alhaca , Calw .

und Stiefelhose
zu verkaufen . Angebote unter
C 1677 an S. T. Neuenbürg .

Hasenstall , fast neu , 6fach , und
Wohlmuth -Heilapparat zu verk .
Angebote unter C 1676 an Schw .
Tagblatt Neuenbürg .
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